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für^ rrlt^ Revamen: 2KL4.50 für auswärtige Reklamen. — Bei wiederholter Ausnahme û ver-
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Ter Mnisterwecĥel.
Eine Kandidatenliste.

vr Berlin. 24. Mär ; (S'a. Drabtbcrickt.) Es ist
jetzt sicher, Lag ein groger Teil der Minister tm R e r ch
durch andere ersetzt werden wird. Ebenso steht fest,
Last auch in P r e u g e u ein umsangrerchcr Ministe r-
Wechsel  stattsinden wird. Im Reich wird wahr¬
scheinlich der Reichskanzler Bauer, der Äeichswirtihasts-
minrster Schmidt, der Vizekanzler Schiffer, der Minister
des Auswärtigen Müller und »ielleicht auch der Reichs-
arLeitsministcr feinen Platz einem andere» einrrumen
müssen. Zn Preußen nennt man unter Len Ministern,
die gehen, in erster Linie den Eisenbahnminister Oejer
und den Finanzminister Südekum, daneben auch den
Kultusminister Hänisch. Aach mit dem Rücktritt
Brauns wird gerechnet. Wer an »hre Stelle treten
wirb, darüb .r lassen sich nur vorläufige Vermutungen
aufstellen, denn die Verbandlungen sind darüber noch
völlig in der Schwebe. Für den Reick,skauzlerposten
werden genannt die Abgg. Braun,  Franken, H u £
und in einigen Kreisen taucht auch die Kandidatur
Ednard Bernsteins  auf . Der Posten des Augen-
Ministers »oll, wie es heiftt. mit Müller-  Bern oder
Ulrich Rauscher  besetzt werden. Auch spricht
man non einer Kandidatur »es Grafen Bruck¬
dorf  f. Für den Neichswirtschaftsminister werden
folgende Verf̂ nlichk'-i^ n empfahlen: Die beiden frühe¬
ren Inhaber dieses Ministeriums Dr. August M 8 l l e r
„nd Wissell.  Daneben taucht kn bestimmten Krei¬
sen die Kandidat"! Walter Rarhenans  wieder
ans. Für die B ŝ tzunq des Rrichswehrminilterinm»
fall Löwe«  Breslau, anck Stückle », der die Kriegs«
gefangcncnfragebehandelt hat, Chancen haben.

Dertagirng der RationalverfammlLNg auf un-
beltimnrte Z l f.

W. T.-B Berlin, 24. März. kDrahLbericht.i Die
auf Donnerstag anberaiimtc Sitzung der Nationalver¬
sammlung ist auf unbestimmte Zeit vertagt
worden. Dem Präsidenten ist dre Ermächligung erteilt
worden, nach Klärung der Lage  eine Sitzung
auzuberaumen. __ '

Churchill über die Weltlage.
W.  T.-B. Amsterdam, 24. März. , sDrahtbericht.) Einer

Reutex-Meidung aus London zuwlge erklärte Churchill
im Üitterhause bei Beratung über die Voranschläge -für das
Heer - Tie Laae >m mittlere « Osten sei äutzecst akut. In
Äghpten  herrsche « ne Spctnnung . Mesopotamien
verursache Besorgnisse infolge der nationalistischen türkischen
Bewemm.i und der zum erstenmal von den Arabern gezeigten
Tenidcru iich den türkischen Nationalisten L-nzuschlretzen, fowre
infolge der bolschewistischen Gesuhr, Hierbei würde sich die
oanze bol>'chewisftscke Macht, von keiner russischen Streillrast
behindert Mer das gesamte große Gebiet nördlich des Kau¬
kasus und über das Kaspische Meer hinaus ausdidncu . Die
Bal 'chcnisten würden i» Berührung mit den zweifelhaften
Republiken Aserbeidschan und Georgien sowie mit den Streit-
krästen Mustafa Kemal-Paschas kommen können. In mili¬
tärischer Hinsicht würde diese Bereinigung furchtbar sein.
Über Deutscl - Iand  sprechend , erklärte Churchill : Die
toriige Lage verursacht uns die g ratzten Besorg¬
nisse  Wir haben uns gefreut , daß die deutsche Regierung
die eine Schwierigkeit überwunden hätte Wir empfinden
jedoch die tiefsten Besorgniffe über die Stellung der deutschen
Regiekuno. Vom militärischen Standpunkt aus betrachtet,
mutzte es die Polit ' k der britischen Regierung fern. Mit alle»
tl' t ?ur ^ euüauno sl-eyDN'̂ n Spitteln efne geINavl 9 kL
deutsche Regierung zu ermög  l i che n und ste am
Sehen « i erhalten , damit unter ihrer Ägide die Produktions¬
tätigkeit und di« Vohlfohrt de? deutschen Volkes wieder auf.
jeden könne. _ .... . .

Die Verfolgung der Verschwörer.
Br Berlin . 24. März . (Eig . Drahtbericht .) Über das Per.

fahren  ggen die Mitglieder der Kappfchen Regierung und
ihre Helfershelfer erfahren wir von zuständiger Seite fol-
nendes - Wie die Reick'Sreg?erung bereits öffentlich bekannt
gegeben hat. geht u-werzüglich der Nationalverst -mmlung ein
Gesetzentwurf  zu . wonach di- Strafvwfolgu -w und
Aburleilirnq der hochverräterischen Unternehmer , auch so wert
es sich um die der Militärgerichtsbarkeit unterstellten Per.
ionen ' handelt. ausschließlich den bürgerliche n Be-
Sorben und Gerichten  zusteht Die Frage nach dem
gegenwärtigen Aufenthalt der Verschwörer kmn auZ straf.
EEn Gründen nicht deutlich beantwortet we-Len. Es
kann nur gesagt werden, daß est? Teil der. Verschwörer ge-

und steckbrieflichverfolgt wird . Begründete
Aussicht ist vorhanden, datz keiner der Schuldigen ferner
Strafe entgehe?' wird TuS Gewicht, datz bch Kapp und
Lude n t - f m Danzig  aufhalten , lätzt sich als unwahr
bezeichnen. Einige der Kapvschen Verschwörer haben dagegen
s n •: 9r u g I n n b ewreicht . Ein Haftbefehl g e g e n
Ludendorfs  ist erlassen worden, der jedoch nicht rollstreckt

, da mm, Ludeudorft bisher nickt ausfindig zu
werden koMte. ^ jn <r^ - b bie  Regierung auf
lie  Lftrafimc der flüchtigen Hochverräter, gegen die Steck
Life erla sen worden sind, hohe Belohnungen aussetzen.

Prinz Heinrich.
XV. T.-B. Kiel. 24. März . (Drahtbericht .l Prinz Heinrich

voii Preußen war wegen des Verdachtes der Verschworirug
mit Kapp und Genossen einige Tage in Siarienhmm ver
Eckeri.föidc inhaftiert.  Der Verbackt scheint sich avai.
Nicht bestäligt zu haben, denn der Prinz durfte wieder naui
seinem Gut Hemmelsmark zurückkebrsn

Die Lage im I rdusiriegeblel.
Nr. Biele,el». 24. März. lErg. Drahtbcricht.) Es wird übcroll

die Nachrichl lerbrcUcl. diß im Ruhrrevler m vrn meinen L>rav.
die Iiöteberrichast  herrsche. In dreier Form lst die - >'iNn ?c» den -nenieii tftaCte« oee jiuql

Jv v iCilltlCu|iuü. .v14. I'*’ wv. . v ,,
in den Städten Die alten Behörden arbeiten sag überall ungeuort
weiter, natürlich unter Kontrolle dieser Loll zug4 au-1chussc viu
weit die Arbeit r aller Parteien in den Ausschunenv.rtreten stiw,
ist vielleicht die Ho s sn un g nicht undereckilgt. dag aus dem/wcge
de- Verhandlungen  alle Difserenzen oder wenlgstens cm

litis wen Charakter  tragt , zu rcgetn. .
8 -. Berlin. 24. Marz. (Eig. Drahtbertcht.) Rach cmer Haqeiur

Weltnna der ^Deutschen allgemeinen Zeitung yertzt es rn etwrm
Bericht.' den Oberbürgermeister Cuno  uocr die von lhm uno
a-.'dei en Bertrerern aus dem Industriegebiet mit den Berliner ütegte
rn»g-stellen in der LebensmUtelsrage geführten Berhandlungen er.
staffcte. daß Holland jede Lebensmittel zu fuhr » ach
Deutschland  a b l eh n t.  solange rn rrg.nd ermm Gcbwt hie
NätercpubUk bestehe. Der hollündilche Gesandte habe erklär man
vrrsttbe darunter jedes auß rb° b der Benossung E Gewalt aus.
ükinde Lrgan. möge es siw Alrionsausl-buß oder .kvnstwre nennem
Tie f r a n ; ö l i sch« K oh l e n ko m m r s l r.o n k« M «, "ach
Frankreich abaercist, um ihrer Regierung Uber d« A 'ktande ,rm
flr-chnsnrekeürk zu berichten. D'r Verband  ford ^ e s t
Eurwassnung der Arbeiter.  Derne in, Deutschland
weilenden Vertreter seien sehr ungehalten über ^ e ungchê n
Mengen kr" Dosten, die fickm den Händen der Arbeiter befSnden.
Ans den Mitteilungen des RrrrliSkaiizlersM zu ’
daß er nicht gewillt  ist . den Rt -derchem mrd W-stsalen von
Engländern und Fran-osen belesen  zu lasten. -hw Wvvr W ve-.
iu-ben. mir bewastneter Macht die Ordnung ipte&er herzu,rellen. ES
werde, wie Cuno w-iter referierte, -rvwgen. erne n gu e S >S e-r.
hei t s palizei  von Arbeitern aller Parieren wrszufi.llen
Württembergische Trunken  seren bereit, zum Schutz- der
Beasastung in Westfalen-inzurücken. Luch in .^ ^ E ma^aebendrnKreisen k rrlch« die Austastung, daß die Estg and«, die  Vorgangs
-chori beobachten und sofort einmarschreren wurden, wenn dre Kate-
r>publik aukge-usen werde rder etwas Ähnliches sich ereignen ,ollte.

Deutsche Trupven in der nentralen Zone
des Jndustr-sgebset».

mr . Paris . 23. März . (Havaö.) Auf die Roie . die di-
deirtsckle Regierung an den Obersten Rat wegen ^ uppon-
sendungen in das Ruhpgeb-Lt hat abgehen lasten, sin» llcĥ rn
deutsche Offiziere in Paris  angekommen . Dr«le
wollen die Alliierten über die technische Verwirflrchung ckres
Projektes unterrichten . Es wird angenommen , daß dieses
Projekt in der Sendung von IOC OOÖ M an n Tr up P e n
und Pclizei in Los Ruhrgebiet besteht, wokur i-tzt dre Ge-
nebmif.r np von ibnen ein^ebolt werden soll Angeirchrs oer
a' iaenblicklichenLaos werden diese Maßnahmen wahrscyern-
lich von der fraNZösischen Regierung unterstützt werden.

Nachrichten aus dem Reiche.
W. T.-B. Berlin . 24. März . sDrahtbericht .) In dem Bor-

vrt ^ riedrichsbagerr Raiten  sicü die Spartakwen
aösctzt. die nach einem Kampfe mit Reichswehrtruppen am
Smnstagabend aus Frrsdrichshagen hernusgetrreben wuü «en.
wobei von den Aufrührern zehn Mann zetötet  wur-
t-cu Dos Militär batte sechs Tote  und erne d -r.
wurteter . — In Eberswalde  hatten „ die Spartakrden
die Bott die Eisenbahnstation und andere offentlicoe Gedaude
mit B-' schlag belegt. Sie verhinderten auch den Zugverkehr
zwischen Berlin und Stettin . Gestern nachmittag ,st es zu
Rner Einigung gr-kmnmcn und die Aufrühver wollen von
morgen ab den Bahnverkshr wieder unaemndsrt bestehen

T.-B. Leipzig. 24. März . (Drohtberichr-j Die Be-
scllung  des Stadtgebietes durch die Truppen l,t er¬
weitert  worden .' In Grimma ist ein Angrrff auf die
dorirge Kaserne mit Verlusten für di- Angreifer abgeschlagen
wo' den An Borna  werden die Notsiandsarberten nrckt
mebr ansaeführt . In Jena  iit der Generalttrerk flir , be¬
endet erklärt worden. Bei den Kämpfen um Merscvurg
haben die t'!cgierungstruppcn die Oberhand gewonneir.

Eine Kör»»n!ckkade.
IV T.-B. Plane« t D.. 24. März (Dr-hch-riM .) Der „Bogt-

'änd Anz" veriLter aus Markne-ckirchen: Der KommMNstMü!
Holz  aus dessen Ergrelsung die Staatsluwattlchast Plack« svvü M-
BArl-u'nng ünigesetzt hatte und der in der Racht̂ zum Lonnr-e. den
l4 März Strasgefangene des Logtländisw-n Schwurgerichts all¬
dem Laildgerichtsgefangni? bstreit hatte, erschien sSern abend w,
-wer llewassneten Bande  von ungefayr M Man«. Dw
Mmnst-rasten besetzten all- Straßen und hi ^ .n nuntanb aus den
JßflUHTtt der avs Holz begab Jt'th mtt mehreren Leuten vor das Rcit-
haus »nd verlangte vom Bürgermeister 10 0 00S M-. die er auch
ei hielt.

Die Berliner Zeitungen erscheinen wieder.
Br. Berlin , 24. März . sEig. Drabtbericht .j Rach elftägrger

Ponse fli .uten die Geltungen heute früh wieder crichernrn.
Tie Utsl-chcn d:e?er Unteibrechung. erst der Putsch der Kapp-
leule und seine Gegenwirkung der Generalstceik . sind beseitigt,
^chsietzlich wurde noch über wirtschaftlich»? Forderungen der
Hi' fl-arleiter vcrlmndelt . die zum Glück zu einem Ausgleich
fuh-Uen. jo datz heute moigen die Zeitungen wieder erfch-.-.uerr

Drei Tage Gewalt.
Nachl-em wir gestern zum erstenmal seit zehri Tage

Sicher Briefpost .-auK Berlin erhalten haben. -möchten ^wr
linieren Lesern das *nachfolgende Stimmungsbild unsere
Berliner Mitarbeiters , das zu eirrer Zeit gxfckcreben wurde
als in Berlin noch. Kapp das schon sehr gebrechlichê Zepto
führte, nicht vorenthalten . Es ist dcttiert vom 17. März uu
schillert sehr anschaulich die durch den . Gewaltstreich hervor
gerufenen Zustände sowie die Gefühle , welche da2 Bürgerin
tem Unternehmen entgegenbrachte. Unser Ritarberte
schreibt:

Noch nie, so lange nun ichon Deutschland , am verlorene!
Kriege dahinsiecht, ist der einzelne , der angebliche ^Staats
bürger " von der innerpolitischcn Auseinandersetzung so grüu7
lich aukgeichlossen worden wie bei dieser gegenrevoluriovarei
Umwälzung. Der Kampf wurde eigentlich nur genuir;
zwst-ben einer Handvoll Soldaten und einem Dutzend Strerr
führ er. Aber die Wirkungen  des Kampfes sielen w->
Geistelhiebe auf den Rücken des Publikums , nieder . Am Vor¬
mittag des 13 März erschien in Berlin di?, letzte Zeitung , an
Sonntagfrüh erhielt der großstädtische Einwohner die letzb
Post Dem Streik der Ersei^dolmer scblosien sich die Pop-
angeitrllten an . Säurflicke BerkchrSverbiyd ' rngen innerhali
Groß-Berlins stellten ihren Betrieb ein. Die Warenhäusei
sthlosten ihre Pforten . Die LcbenSmittelläden wurden vor
den Hausfrauen , die sich eindeckeu wollten, gestürmt. Du
Rabrungsknappheit  wurde zur bangen Not. Abc:
weiter kauften die Schläge auf die unschuldige Offentlichker
ben .ied.-r . Tie Wosserzufuhr flockte mehrmals stundenlang
Das elektrische Licht verlSfÄie in den meisten Gemeinden,
aal die Gassperre wurste permanent . In Massen strömten
die Menschen zu Fich durch die Stratzsn . hallten sich zu Bolkc-
' -ersammli -ugen zusammen , wurden von der Einwohnerwehr
'-i-seinonderpenieben , träfen sich an der nächsten E-kc,
fluckten. jammerten , schimpften und — wüst teil nichts Der
.Be -liner Lokal-Anzeiger " her zwar tatsächlrÄ -ine Anzahl

^läitern mit ansführl 'chen Nachrichten hevauLyeürachi.
oster die Berieilur .g Var so spärlich, datz nur ganz 'wenige
Frl 'bauifre.-er in den Beftb dieser kostbaren Erstdrucke kamen.
Die große Mehl he-it der Bevölkeruelg .mutzte sich mst den meist
n-it Bleistift geschriebenen Notizen begnügen , die in den Ze:-
tungsfiliolen aurgrhäslgt wurden . Wer war die . neue'
Regrcrul -g? Man hörte nur immer die Namen Kapp.
Lüttw'd und allenfalls noch tz. Falkenhausen als Chef der
Reichskar-zlei. ' Schliehlich. am Dreustag . den !6. März , kam
ein Manifest  heraus , dos nur noch mit ^Reichskanzlei''
unterzeichnet umr. E§ war ebenso' ungeschickt und verstand
sich eber sowenig auf die Pshchologie der arotzstadtischen Be-
Volker»ng wie das . Programm ", das Herr Kapp am Tage
ratet rrsgelasskn baite . Das Manifest wandte sich an dn-
Arkeitcr und versprach ihnen : keine Aufhebung de« Betriebs-
rötegisttzes . Aber gleichzeitig erschien eine Verordnung , die
den St ' mkfiihrern und Streikposten lebenswichtiger Betrieb«
dre Todesstrafe andrrbte . Das wirkte natürlich ebenso ver-
n irrend und aufreaenst wie die Panzerautos , die mit schuh-
beieilcm Maschinengewehr, die schwarz-weitz-rote Fahne
s»wr!>gend. durch eine friedlich spazierende Meng« ratterten.
Des orotze Publikum  der bürgerlichen Kreise, so sehr
es euch vr.ter den Wirkungen des Generalstreikes litt , stand
in seinen Gefliblen nicht wie zuzeiten der spartakidischer,
Putsche auf leite!? der behördlicher Macht, sondern auf
seiten der Streikenden . Die Gewalttat  der
Gegrnrepoli ' tion bqt die SympakVien zerstört,,  bi?
eine r eue Lüraerlicke Regierung rn den weitesten Kveiseu
mobr ĉheinkich gefr-nden hätte . So aber ist ein grotzer Teil
de? Bnrecitrrms wieder abgeschwenkt, und das wird sich bei
den Wahlen deutlich zeigen. Die Unabhängigen haben einen
Zulauf wie r.och nre. Dies alles und noch viele andere trau¬
rige Folgen veidankr das todkranke Reich den Leuten, die ?hr
Ziel mit der Handaranate in der Faust erreichen wollten. Ein
alles Stichwort sagt : ..Gewalt zwingt Seele und Gemüt
rächt." Kavv und v. Lüttwib . die dem dentschen Volke den
Weg
ersten
Volkes reden.  Es wird nie zu
solchen »Erlösern " kommen. -er.

NmerUanNche Verhandlungen mtt Deutschland
«nd den Alliierten.

W. T.-B. Amsterdam, 24’. März . iDrabtbencht .l Englischkir
Blättern zufolge melden „Central News" au? Washington.
Wilson habe die Absicht, mit T e u i s chl a n d und den Alliier¬
ten Verhandlungen einzuleiien . um einen slocku-? vrvemch
bis zur endgültigen Stellungnahme der Vereinigten Staaten
gegenüber dem Völkerbund zu finden.

Der Sonderkriede «.
\V  T .-B. Washington , 24. März . kTrabtbsricht . HavaS:)

Dem RepräsentantenhauL ging ein Gesetzentwurf  zu.
»er zu,einem Sonderfrieden  zwischen den Verewigten
Staaten und Deuischland errnächtigt-

Der Völkerbund.
me. Amsterdam. 24. März . Wie der „Telegraaf " mrs

London meldet, erklärte Llovd George  im Unterhaus , datz
für die Zusammenkunft des VöWerbumdes nochkclnZcrt-
punkt  feistgesetzt sei. LLenn allgemein das Verlangen gelten,
werde, die Frage int Unterhaus zu besprechen, rer die Regie¬
rung bereit, dafür einen Dag zu bestimmen

ft
mz.  Amsterdam, 24. März. Der »Telegroah" meldLt aut

London- Der Berwcümi -gSrat des i n t e r no tio ua^ SP
, 2ro « it » Su,ssa « e  Hioft gesisrn hier untsr W» WHAAU



Sette L. Donnerstag, 28. DÄrz 1- 2V. Wiesbadener TagbLaLL.
Ar^ tr Fontiinie feine erste Sitznr.g ab  Bon den Leider, deut¬
schen Benre ' ein war keiner erfckünen . Der Deutsche Regie-
LungSvertreter Hatte mitaeteilt , daß er sich auf der Reise nach
London befinde, der Vertreter der Herrschen Arbeiter hatte be-
kanntgegeben, boife er wegen kr Lege in Berlin an 'der Teil-
n«lM-e verhindert sei.

Aus d. m Saargebiet.
mz.  Saarbrücken , 2S. März . Sine Verordnung der

Regternngskrmmission für das Saargebiet bestimmt, daß alle
durch die Militärpolizeigerichte verhängten Gefängnis-
strasen aukgeboben  werden . Geldsttafen und Be-
schlaanahmungen bleiben besteben. Die noch auf Grund von
Urteilen obiger Gerichte in Hast befindlichen Personen sind
sofort zu entlaffen.

m7 Saarbrücken , 23. März . Die Rcgiernngskvmmissmn
bat auf Grund des fsriedensvertrageS verfiigt . daß sie als
Vertreterin des Völkerbundes die Beamten und Ange¬
stellten,  welche von der deutschen, preußischen oder bayeri¬
schen Regierung ernar nt oder bestätigt waren , und so wert
sie im 7  lernte sind, beibehält,  vorausgesetzt , daß sie von
ihren msvrünglichen Negierungen der Regierungskommission
für tas Saargebiei zur Verfügung gestellt werden. Die Be¬
amten werden in Zukunft ihren Dienst unter der neuen
StaotSbrl eit aut üben und einem ihrer Vertreter den Dienst¬
eid leisten.. _ ___ ____ __

Der Dank Wien».
ml Wien , 22. März . Der Bürgermeister von Wien bat

im eigenen Namen und namens der Stadt Wien den deut¬
schen Geschäststräger .v. Roken1«rg, der deutschen Regierung,
den deutschen Eemetndrn und den Privatorgantsationen in
Denstchland wärmsten und aufrichtigen Dank seitens der
Wiener Bevölkerung für die durch Sammlung , durch Liebes-
gaiben ueÄr Aufnahme von Kindein erwiesene großzügige Hilfe
zu übermMan  wisse in Wien wohl, wie schwer das
deutsche SV!! zu leiben und zu kämpfen habe. Daher werde
mit dnpveltcr Rührung im  ib Dankbarkeit emprunden , daß
Deutschländ van seinen kärnlich zu-demessrnon Bissen noch
eto .i£ für d e Wiener Bevölkerung erübrigt.

Ein Dokschewistenvorttotz auf Polen.
ZV. R.-N. Amsterdam, 24. März . (Drahtbericht .) Laut

..Telrgraaf " meldet die „Times " aus Warschau, daß in
Wolhynien  dre stinken Angriffe der Bolschewisten gegen
die polnische Front fortdauern.

Der hoHSndisch'belgische Vertrag.
mz.  Brüssel » 23. März , iHavas .l Die Minister Haben

dis auf zwei Stimmen einstimmig beMoffen ^ den hollandisch-
ibelai'schQT Vertrag zu ratifizieren.  Der Minister des
zinnern Renkin und der Minister für Kunst und Wissenschaft
Dcstree haben sich gcarv aert , fiir 'den Entwurf ; u stimmen.
Der Minister des Auswärtigen HuysmanS hat erklärt , es sei
d '«s ein« Frage der ministeriellen Solidarität , und beide
M nister erklärten darauf hin . daß. wenn die Frage unter
diesem Gesichtspunkt zu vevstehen sei, sie es vorzögen, sich von
der Regierung zurückzuziehen Tie anderen Mitglieder der
'Regierung lwlwn alsdann interveniert und erklärt , daß die
Frage erst dann für sie « rtschwkn sei, wenn das Parlament
über den Vertrag ahgestimmt habe. Die beiden Minister haben
sich dieier Ansickst zugänglich eiwiesen und erklärt , vorläufig
auf ihrem Posten zu Heften.

Frankreich.
Tue neue Anleihe, mz. Bern,  22 . März . Wie aus Paris

»»ach Gens gemeldet wird . bat . die neue französische Anleihe
keinen besonderen Erfolg gril-abt. Insbesondere wird festge¬
stellt. daß sich die Sparkassr .nzeichner fast gar nicht an der An¬
leihe beteiligt halben.

Die Bergarbeiter . W. T.-B. Lille,  23 . März . (Draht,
.bericht.) Fm Kohlenhecken des Pas - de Calais stimmten 80
Proz «»lt der Arl« .ter für die Frrrsetzung d«S Geueralstrsik ».

England.
Die irische Frage. Wie der Londoner Berichterstatter

des . „TempS" meldet, wird das UntechauLmitglivd Edwards
am Montag an Lloyd George die Frage richten, ob eS wahr
sei. daß eine neue Erhebung in Irland fiir den
Ostermontag geplant gewesen  sei und ob diese
Erhebung begleite! sein sollte von Revolten in Liverpool.
Manchester und Glasgow , und ob es wahr sei. daß die bri-
1isck>e Flotte aufs neue Wissen und Munition , die ans
Deutschland gekommen seien, aufgegriffen habe und ob mau
ferner glauben dürfe , daß dre deutsche Geheimdiplomatie
diesen Erbebungsplan unterstütze.

Wiesbadener Nachrichten.
Besserung der Lage am Arbettsmartt.

Der Bericht des Mitteldeutschen Ardensnachweisverbcmds,
e. B .. über die Lage des ArbeitSmarkts im Monat Februar
1820 für Hessen, Hessen - Nassau  und Waldvck führt u. a.
auS : D e Entwicklung des Llvdeirsmarkrs zeigte tm Lauf des
Feiüruar eine unverkennbar aufsteigende Tendenz. Der Höhe¬
punkt der winterlichen Arbeitslosigkeit ist zweifellos über»
schritten. Die au » Grund der erthöhten Koylsnföüdcrung
wescnft.ch bessere Belieferung der Jndustr .e machte sich m
überaus glmstigem Timte für die Produktion bemerkbar. Die
Eingliederung  der aus Frankreich heimtehr ..-nden
Kriegsgefangenen  in die Berufstäi .gkeit vollzieht sich
reiibulngSlos und ohne den Arbeitsmarkt fühlbar
zu belasten.  Auch im Februar setzten sich entspvechendkr
t« N Tag zu Tag sich verteuernden Lebenshaltung ' dir Lohn-
l'-«3tegiin0en in fast allen Berufsgruppen fort . In der orga-
nifawriichen Entwicklung des Arlieitsnachtve.swestns in
Hessen, Hessen-Nassau und Waldcck brachte der Monai Februar
e ne bekutisame Neuerung . Mit dem l . April 1820 hört der
Mittekdrutche Arbettsnack.weisvenband auf . zu besteh,n ; an
seine Stelle tritt durch Beschluß der preuß scheu und hessischen
Provinzchlvertrerungen der La»:d,Sregierung in Waüocck zu
dem gleichen Zeitpunkt das L a ri d e s a m t für Arbeits¬
nachweis  für Hessen, Hessen - Nassau  und Waldcck.

Bei 66 Arbeitsnachweisen meldeten sich im -Februar ins¬
gesamt 32238 Alveitsüchend« (im Januar 33 485 gleichfalls
bei 66 Arbeftsm >chwe,sen) ; offene Stellen 'waren verfügbar
32 054 (im Januar 32308 ); 24 271 Arbeitsvermittlungen
kamen zustande lim Vormonat 24 967). Auf I 00 Arbeit¬
suchende  entfielen 8 9 offene Stellen (im Vormonat
86); von 100 stellensuchendLnArbeitnehmern fanden 75 (im
Fanugr 74) Beschäftigung. Ruch Den Gaschlcckjtern gegliedert
suchten 22 425 ( m 'teamonat 22 272) Männer um Arbeit nach.
>8 546 (im Monat Januar 18 481) freie Arbeitsplätze waren
verfügbar . 16 529 (ün Vormonat 16 544) Personen wurden in
Arbeit gobvccht. Ten 9818 (im Vormonat II 213) bei den
Avdeitsuachwe.sen sick) meldandvn Frauen standen 13508 (im
Januar 13 824) offene Stellen gegcnülnr , währerld 7742 (im
Monat Januar 84281 tue blühe Acbeirsvermitt !ungen erledigt
wurden . Je näher die F r ü b j a h î s de ste l l v n g heran-
kommt, desto unhaltbarer entwickeln sich die Verhältnisse in
ter landivirtschas!lich,en Arbntergestellung . Durch die sehr
günstige Witterung im Laufe dcS Monats hat ein überaus
lest-hasier Bedarf nach Arbeitskräften eingesetzt, dem in keiner
Weise ein entsprechendes Angebot gegen überste-ht. Außer-
ordenilich schioierig gestaltete sich de landwirtschaftliche Ar¬
ve iterbeschafiun^ in der Nähe großer Städte ; selbst tüchtige
kani'N'irtschafU.che Arbeitskräfte wandten sich dort der In¬
dustrie zu, die im Vergle ch zum Vorjahr tet diesem Jahr viel
aumahmefähiger ist; dazu kommt r-och Jxt% die industrielle
Tätigkeit mit :brem l,chen Lohne .»kommen und vor allem mit
ihrer geregelten Arbeitszeit Yen den Anciehörigen der Wirt-
fcha.tlich überaus erstarkten kleinen und 'kleinsten Bauernde-
tr ebc weit mehr bevorzugt wird als die Arbeit auf den grö¬
ßeren Gütern . 1

Über d .e einzelnen Derüfe  ist folgendes zu berich¬
ten : Jnr Bergbau - und Hütternres « , besicmw im Lnniburger
Bezirk eine stärkere Nackssvagr noch gelernten Arbeitskräften.
Die Bva.unk.ch ltnfürderung der LLächterckb̂rcher Bergwerksge-
«ellschwst weist einen guten Fortgang auf . Die Kohlenver-
sovgung in der Industrie der Sterne und Erden läßt noch zu
«lwrschcn übrig . In den Glassabrikein zu DivgeS im Wester¬
wald wurde nach mehvmvnatlichcr UnteiLrechunq die Tätigkeit
wieder ausgenommen . Erd - und Steinarbeiter wurden m
Gießen verlangt . Die Metallindustrie ist im großen und
aamzsn wiÄer voll befchäft gt. Die Lieferung cnneriiarrischer
Kohlen für die chemischen Werke  in GrieSheim a. M.
und Höchst a. M. ,st unterblieben ; dageaen haben diese
FaSriren sowie namhafte Firmen in Biebrich,  Frankfurt
a. M<, Feck̂ruheini uiü» Lffenöoch Richckolllon erkx-Iten. so daß
sie arn 1. März die Tätigkeit nach mehvmonaÄchem Etillsteiw
wieder eröffnen konnten. Die wirtsthaftl che Lage im Bau-
gewerbe bat sich gegen den Vormonat nur wenig verändert.
Di« Rotbauten der in Frankfurt a. M. auf städtische Rech¬
nung auSgrführten SiedlunhSkolonien sind kerti M̂sLellt, so

stand. MsterbiNdet MateriÄmantzer alleronS fast jede n« merrs-
werte Tätiake t . Das ch eiche gilt auch für die Berüfsangchöri-
aenr des Maler - und Lünchedverbcs , die in Kassel. Wies-
baden und Frankfurt a. M. in größer « Zahl stellemloS sind.
Im Ga st :vi r tSg c werde  erhöhte sich in Wiesbaden
die Stack,frage nach Kellnern mit französischen Sprachkennt-
nrsscn• sowie »ach Köchen. D » A rb e i tslosigkc -it in den
kaufmännischen Berufen ist bedeutungslos.
Di , ZM der stellenloson Dochnkker ist im allqemeitisn unver-

Msrarn -Au^ üve. Ctftta VlntL «r . Vß.  .
ändert aedstrbe:,. Die Wiederbelebung der industriellen ge¬
werblichen Tätigkeit kam in einer zabtreichen Jnansvruch-
nähme der Piicker und Lusläuser und vor aller», in einer recht
erbeälichen Heroibm nderung der eckwestbslosen Taglohner und
Ungrlermtsn, besonders in den größeren Städten .̂ zum Aus¬
druck. Die LebrsteHenvermittlung  hat ihren Höhe¬
punkt überschritten . Reben den metrrErerarbcitendcn Be¬
rufen wunden neuerdings auch Lehrstellen um Schneider - und
sckmhmachergewcrbe bevrrzugt . Weibliche  Perkonen sind
als Ttmoryo stinnön und vor allem als hauSwirtschastlickies
Personal auf dem Abbeitsmarkt sotten geworden, i'o daß eist
Aue.ist ich zwischen Angebot und Stackstrage in ab'stb!>:re-r Zeit
trotz aller Mnhixchn-M der ArdeiMmstr nicht zu errsrches'
fein wird. _

— Wiesbaden seit dem Ende des 18. Jahrhunderts. Am
vergangenen Donnerstag fand im ,.R Hein , und Taunus-
klüb"  in der Aula des Lyzeums am Marktplatz ein Vortrug
leS Herrn Jul . Krake  über dis Entwicklung des Weichbilds
der Stabt DiesbaLen feit bnn Ende des 18. Jahrhunderts statt,
welche eine große Zuhbvcrschast von Mitgliedern des Mubs
so,o e Gi-.fie angezogen hatte . Herr Krake schilderte an Hand
des im Jahre 1912 von ihm und dem verstonbenen Großh.
luyemburgisckcn Hofrat tenb Stadtarchivar Herrn Spielmann
k̂ oanSg.-gesrnen Atlasses unter V»rf !'chrung von Lichtbildern
die Stabtbegrenzung , Mauern und Tore, Gräbl 'ii irnd Wasser¬
läufe , die öffenÜ chen Gebäude und Gartonaitlagen scwitz dia
Umgebung der Stabt . Zw scheu Vorführung der einzelnen
Karton in -gewissen Jahresabschnitten brachte der Vortragende
auch eine Anzahl architektomfber Bilder von den in den be-
trefsin'ben Zeitabschnitten beitet,enden öffentlichen Gebäuden.
Bauwerken „sw. zur Vorfiihrung . Mit größte,!« Interesse ver¬
folgten d e Zuhörer Dar gebotene, denn gerade von Alt-
WieSbadM ^ ttr man bis jetzt keine Gelegenheit göhabt. einen
ährrlick;en Vortrag mit einer solch erschöpfenden Lchronologia
zu Loren. Reicher Beifall lohnte den Vortragenden für feine
Mübe.

— Zur künftigen Gestaltung der Kirchenverfaflnng irr
Nassau schreibt man unS: So Lanlenöweri es auch sein mag.
daß das Konsistorium den Äreisiynodsn für ihre diesjährigen
Verhandluingen das Thema hingewiesen bat : „Welche Wünsch«
und Vorsckläge haben die Site  schnöden für die künftige Ge¬
staltung der kirckLichen Verfassung unseres Amtsbezirks zu
mackjen?", so Hot es doch in weiten Kreistn Befreniden erregt,
daß man eine so nichtige Frage unstrcn ÄreiSlynsden hin-
gewstst» bat. die doch meist eine stbr einseitige Vertretung
unserer (Sternernten b -lde,' und in der Reael ein so stilles, von
ier Offontlickkeii kaum Rack totes Dasein fiibren . daß man ihre
BevauMg « ,-und Befchlüffe kaum als Ausdruck der Gemeinden
betrachten kann. Wie viel w rfunncr ist demgegenüber doch
cin Vertrauen erweckender Appell zu einer öffentlichen Volks-
Versammlung, in der unseren evcmgeL Mitbürgern , Gelegen¬
heit zur freinrütigrn Aussprache, Aufklärung und aegenfeitige
Berstärchigung über die :n Ltetracht kommenden Fragen ge¬
geben wird . Wo eS sich um de-r Neubim einer rvahrhas:
evkingelijchs» freien BokkSkirche und dorn t zugleich tm  eine
»ircre Erncrrerun ^ unseres Volkslebens handelt , darf man
d>« Öffentlichkeit nicht sheuen. Wir fordern ja weder von den
Bosiiinen noch von den Liberalen eine Pre sgabe ihrer
Gr,iusiätze , wohl aber eine Einigkeit im Geilt , die es jedem
erniöglichck. seines ovangel schon Glaubens froh und gewiß zu
werden und am feinem Teil ' miibauen zu helfen an dem Neu¬
bau unserer ctangolifchen Kirckrg, die chre spezifische Bestim¬
mung darin hat . die Kräfte des Evangeliums allen Schichte»
des Volkes ncchezubringon.

— D >e neuen Magistratsvvrlagen und die Kaufmann¬
schaft. Ter >Ka u fmä n n i sckie Verein " veranstalstt
beute abend 8 Uhr in der Aula des Lyzeums am Boseplah
eine Mite-liederversannnlung mit der Tagesoridnung Bericht
und Aussprache über die vom Magistrat vorflefchlägrne Er¬
höhung der  K a n a l be n u tzu n gs g eoü hr e n und
Neuregelung der .Kehrichtabfuhrgebühren.  Gäste
silrd willkommen.

Preus Kstflcnl«!reist, Dst Erneuerung der Lose zur
4. Klasse bar bei Verlust des Anrechts bis spätestens zum 7. Ävril cr.,
abends t; Nbr , zu erfolgen.

— Miestrkckutzbeweguns. Eine große ösfentlrche Prnteswerfanmi-
lurg des Mleterschutzvereins wird sich am rmchstcu Samstag im
Lystum am Poseplatz mir dem neuen Hausbentzer-Miewenrag be-
fchastigcn.

^ Teutschr Bolksdüchrreim Memel. In dem an Polen oba>

irch der Deutsch-Litauisch« Heimatbund, Aweigverem Berlin, an allo
Vollsgeiussen mit der bcrzlichenBirte, durch Ltlstung von D rken «ne
Eeldiuilteln, insbesondere iurw Uderlassung von überzähl.qen Be¬
ständen aus Privatbtlliolhiken — es und Bücher bckeü enden wst
auch unt.rhallenden Inhalts willkonm>en — die deutiche Bcl' s-
duchern ui Memel ausbaucn zu Helsen. Alle Büchcrsendunzen und
an Herrn Ernst Stillger in Berlin 0 . Z4. Lstr'chauer Straße IL zu

08 . Forlschunx., Nachdruck Verbote«.

Im Spiel des Lebens.
Romen von -Hanna Herzet (Wiesbaden).

Frau v. Wltzeuhauken schien sein« Abwesenheit an¬
genehm zu entpsindenl Eie plauderte viel ungezwun¬
gener , und auch Norbert tauchte in ihren Erzählungen
wieder aus . Wohl um der schweigsamen Dedda An
schmeicheln, die auch weiter an dem Gespräch nicht itu-
nahm , erzählt sie » tzlvia. wie stolz und schön Norbert
sei, wie sympathisch und klug, und wie glücklich sie sei,
ihm wieder nahe getreten zu sein.

„Was der den Hof machen und lieb sein kann, da¬
von hat niemand eine Ahnung ", schloss sie mit einem
sehnsüchtigen Seufzer und warf einen überlegenen Bl .ck
zu Hedda hinüber.

- Sylvias Herz zog sich schmerzlich zusammen. Hatte
sie nicht an sich selbst erfahren , was Norbert einer
liebenden Frau werden konnte!!

„Sie kennen ihn doch auch!" fuhr die schöne Frau,
zu dem Mädchen gewandt , fort , „wann er wohl aus
Amerika heimkehrt ?"

„Das ist noch ganz unbestimmt " mischte sich jetzt
Hedda unerwartet ins Gespräch, „wie er mir schreibt,
gefällt es ihm ausgezeichnet in San Franziska , und nur
die Sehnsucht nach mir und dem Kinde zieht ihn nach
Deutschland zurück".

„Schreibt er das? " scug Ltanr innerlich enttäuscht,
aber doch lächelnd zurück, „ob das fein Ernst ist? Ich
möchte es bezweifeln ! Man gesteht in Herzenssachen
nicht immer die Wahrbeit ."

Und leise trällerte sie vor sich hin : „Ach, wie so
trügerisch sind Münnernerzen !" -

„Wann trifft der Zug in Berlin ein?" frug -Hed̂ a
zu der Freundin hinüber , ohne van Frau v. Witzen-
hausens Bemerkung die mindeste Notiz zu nehmen.

„Ein Wertes vor sieben Uhr, also in einer halben
Stünde ".' ggb Sylvia zurück-

„Gottlob ", sagte Hedda. und ein Seufzer der Er¬
leichterung entrang sich ihrer Brust ' Sie zog Doris
heran und plauderte teile mit ihr . während Sylvia be¬
gann . allerlei umhergestreute Kleinigkeiten in den
Handtaschen unterzubringen

.Zu einer Unterhaltung mit Frau v. Witzenhausen
kam es nicht mehr . Herr Borowsky erschien wieder
im Wagenabteil und berichtete seiner Begleiterin
flüsternd von einem Freunde , den er im Spei 'ewagen
getroffen , und der ihm Erüste an. die „schone Liane"
aufgetragen habe. Das letzte „flüsterte" er so laut , dah
ihn alle verstanden . Cr hatte zu seiner Erholung
sicher nicht nur geraucht.

Nun fuhr der Zug im Berliner Bahnhof ein und
man trennte sich allerseits mit einer sehr kühlen Ver¬
beugung. —

Als die beiden Damen init Doris der Villa Geldern
Zufuhren, sagte Hedda uerstimmr:

„Welch ein unangenehmer Zufall , datz gerade dieses
Paar in unser Eoupä einfallrn mutzte, das Zusammen¬
treffen war mir Üusterst peinlich."

„Na . das hast du ja auch genügend markiert ", lachte
nun doch Sylvia auf , odaleich sic iich selbst die letzten
Stunden recht bedrückt gefühlt gatte , „jedenfalls gleicht
diese Frau ihrem Bruder in keinem Punkt ."

,.Zn keinem", bestätigte Hedda, in der Freundin
Lachen einstimmend , „aber nun wollen wir nicht mehr
an die unangenehme Begegnung denken, fondern uns
der Heimkehr freuen ."

Es war Herbst geworden?
Den ^ Dameil in der Villa Geldern floh das Leben

gleichmätzig dahin . Sie hatten sich mehr venn je an¬
einander angeschlossen und lebten wie Schwestern in
gegenseitigen! Verstehen.

Sylvia hatte sich hineingesunden . Last Hedda ihre
Toiletten aussuchte und bestimmte und für deren Kosten
aufkam. Diese wollte nicht, Last die Freundin darin

hinter ihr ^ urückstebe und hatte nur Freude an ihren
kostbaren Kleidern , wenn Sylvia in gleicher Eleganz
erschien. Sie musizierten und lasen, sie ritten und
fuhren zusammen aus und führten in der behaglichen
Villa , ohne grosten Verkehr, sin harmonisches Leben.
Nur über die Bergangenheir sprachen sie nicht.

Ebenso wurde Hans Gutsteins Name nicht oft ge¬
nannt . Wenn Sylvia Nackricht von ihm erhielt , und
das war nicht selten der Fall , so bestellte sie wohl die
Grütze von Mutter und Sohn und beantwortete sein«!
Briefe mit fleitztger Hand , aber über deren Inhalt
sprach sie nie. Immer aber pries sie bei solchen Gelegen¬
heiten sehr begeistert ihren gemeinschaftlichen Bekann¬
ten und rühmt ? feine Liebenswürdigkeit und sein gutes
Herz. Dann dachte Hedda jedesmal : ..Wie sie ihn lieb n
must, und er sie!" Aber ste sagte nichts davon , sie
mutzte warten , bis Sylvia selbst davon sprach. — —

An einem schönen Herbsttag war es, da kam ein
Brief von dem fernen Bruder an Hedda. Er schrieb,
dost er Mitte Oktober beimzukehren gedenke und sie
bäte , ibn dann in Genua i» Empfang zu nehmen Da
Klein -Doris , wie sie berickte. noch immer etwas zart
und die eingesetzte kühlirs Witterung ihr nicht so r^cht
zuträglich sei. so schlüge er ihr vor, noch einige Wochen
ln Kap Martin a» der Nior«>ra mit ihr zuzubrinaen.
er leiste ibr dann gerne Gesellschaft.

..Was sagst du daztl?" fragks S 'dda entzückt und
reichte Sylvia den Br 'ef über den Früdstöckttifch hinüber

„Das ist wunderschön für dih ". sagte Sylma , nach¬
dem sic die Zeiten gelesen, mir blassen Lippen.

„Und für dich nicht?" gab Hedda erstaunt zurück.
„Ich bin dann wohl üb.-rfliiss!g!" âgte das Mädchen

mit mühsam beherrschter Stimme , „ich versprach dir zu
bleiben, bis dein Bruder - —"

„Aber , Sylvia , du weitzt ja gar nicht, ob Norbert
jetzt stier oleibi ", ffagte Heoda rasch und schaute besor t
in Sylnias verändertes Gesicht, „allein willst du mich
doch nicht laöen ?" Gorrietzung folgte
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sichten, Geldmittel an  den Deutsch-Lit-mifchen Heimi tbund, Zweig«
st-rcin Der.in, Postsweckfrnto Nr. 7» 666 beim Poslschtckamt in
Bcrun xw , 7.

— Dirbstähl«. In ein"in hiesigen Restaurant wurde dem
Büfettfräulein die gclden« Damen-Ii » wntorruhr. viereckig, fran»
zbiîckeS Fabrikat, gestohlen. — Einem hiesigen ArU ist am ver¬
gangenen Sonntagabend fern Fahrrad, Marke „Lvei“, fo tgekommen.
— yn der Rächt vom 21. zum 22. d. M. ist in dar Bureau eines
Hrtele in der SonuenbergerStraße cingevrochen worden. Es wurde
dabei ein Herrenschirm mit einen, gebogenen Gruft, an dessen

. rn'tnem Teile sich eine Eilsenbein-E'nlagc befindet, geflohen. —
Meldungen bezüglich des Verbleibs der gestohlenen Sachen werde»
auf Zimmer 23 bezw. 17 im Polizeidirektionsgebäude erbeten. —
Nach ein r cus Mainz hier «« gelaufenen Meldung wurden dort
gestern ki Ballen Schafwolle aus einem Lager gestohlen. Es ist eine
Belehnung ton 5M> M. ausgesetzt.

Dsvdrtts, » öb«r Kunst. VortrSze m»d ftan »«8fetM.
• Rafiauifches Landrsthrater. Wie bereits mitgeteilt, geht am

Sonntag „Pari -jal" zum erstenmal in dieser Spielzeit in Szene. Die
Besetzung ist sagende: ..Parsisal" : Christian Strerö, „Gurnemanz":
lllexander Rosastwicz, „Titurci": Alexander Kchnis, „Amfort-s":
Site ola Geisse-Lllinkel, „Ksingsor": Gerd Herm. Ai.dra, „Kundry":
Eabrieke Englerih. Die Ausiührung findet bei ansgch. Ab. statt und
besinnt bereits um 4 Uhr nachmittags. Es wird noch besonders
daraus hingewieseu, daß während des Spiels und auch während des
den ersten Akt ,hnc Unterbrechung einleitenden Vorspiels die Ein-
mwrntür»» «tut Zuswaucrraum geschlossen bleiben und erst nach
Leendionno der einzelnen Akteg öfsnet werden. Wiederholung'» des
Werkes sindc» am Dienstag, den 30. d. M . und Ostersonntag, den
j . April, bei anfgeh. Ab statt. Für die Aufführung am Dienstag
har der Vorperlanf bereits begonnen.

* Kurhaus. Heute Donnerstag, abends 8 Uhr, findet im großen
Saale ein Volkskonzert des Kurorchesters unter Musikdrek:»:
Schurichts Leitung und unter Mitwirkung des Mäiinergesangvcre ins
»Ccncortia" unter Leitung seines Dirigenten Franz Danneberg statt.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Rationierung der Holzfällnng.

o.  Klorchsnhelm. 24 März. In der letzten Sitzung der Ge.
Rcindepcrtretnng  beantragten die sozialdemokratischen Ver¬
treter, die nächstjährige Holzsällung;n ratimteren. Es ist vorqe-
st'mmcn, aoß eine ganze Reihe Einwohner 8 bis 8 Klafter Holz ge.
steigert baden, also iiuir ihren Bedarf hinan;. Der Antrag, der an«
eeimmurci! wurde, bezweckt, daß nur so viel Holz geschlagen wird, als
jede Faniiiie nach einem Durchschnitisbcdars der letzten drei Jahre
der ötigr

Mor- ett-rkasgaLe. Erft» Matt. Geile 8.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
8t« Holzversteigerum, genügter

*. Reckrnlwth bei Laufenselden, 21. Mä :z. Unsere Gemeinde¬
behörde hatte tchon vor drei .Jahren  beschlossen, elektrisches
sticht für unseren Ort berbeizusührcn. Die Hrusleitungcn wurden
schon tu Angriff genommen, da; Ortsnetz konnte rb.-r nicht austzebaut
nerden, weil iie Arbeit-r keine Kost und Wahrung bekomme»
kenntn aber anch weil der Ä e m e i » d e sä cke ! leer  war . Jetzt
hat Reckenroth eine  Holzorrsteigerung.geh>bt, und 'war wurden
L00 Festmetcr F chtenstämme versteigert. Der Festmetw kam aus
icküM., ergab für dir einzire Versteigerungalz Erlös 122 000 M.
Jetzt bat Serckenrrth Geld und kann 5tuen, was es will. Die stichi-
cullage soll nun mit der Laufenselrrner im August b. I . tu Betrieb
genmrrmen werden.

Ä» Zeichen des Fortschritts.
o. Laufensetde», 21. März. Dieser Tage wurde mft den Main-

krastwerken wegen Anlegung von . e kt r l s d r ,n Licht e.n
Vertrag adc eschlcssen. Die Gesellschaft brut sie Anlage. Jeder
Hauseigentümererhält die Leitung bis ins Haus. Die Gemeinde
zahlt etne einmalig« Abfindungssummewu 160 'jOOM. Die Haus¬
leitungen zahlt jeder Hauseigentümer. Dre Kosten hierfür benagen
zwischen1- b.s AVÜM Bis Augnst solles .,hell" .veroen in üauseu-
seide». — Auch die Konsolioatiend-.w Gemtrkung, wonach man sich
ebenso wie üb.r das elektrische Licht seit Jahrzehnten gesehnt hat,
ist in Angriff genommen Di: Gemeinde erhielt für letzten Zweck
eine:! Zuschuß von AM SK.

HandeSsteil.
Kohtennot nnü Zementindustrie.

ln dein seit beirahe 5 Jahren stilliegen den Betrieb der
Offenbacher Portland - Zementfabrik  io Ohen-
l-ach a. M (Gruppe Portland -Zementwerke Heidelberg-
M-' nnheiin -Stuttgart ) wird , wie wir hören , die Wiederauf¬
nahme der Zementfabrikalion vorbereitet , riamdem die Aus¬
sichten auf Kohlenbelieferuag sich gebjssert haben , und
üer L’emobilinachungskomniissar angesichts ier Baustoffnot
auf die Inbetriebsetzung Wert lest . Bezüglich des Umfangs
der Erzeugung sei auf etwa zwei Drittel der Friodens-
uiengeu zu rechnen , aber der Wied -rbesiun sei abhängig
davon, daß wenigstens 200 Waggons Kohlen einsehen . d. h.
eine »ür etwa zweimonatlichen Betrieb ausreichende Mensa.

Die im Kriege aushilfsweise aufgon iminene Herstellung vor*
Ersalzfutt , rmitteln sei wegen der BrennstnUschwierigkoiterseit längerer Zeit eiue«stel }t. (Die mit 1 Mül. VI. Aktie.»
Kapital aus?estattete Gesellschaft ist seit vielen Jsiir a
aivi ' lepdtnlos geblieben .) Bei den Portland -Za.tiontwerkoa
Heidelberg - Mannheim - Stuttgart,  A .-G..
iiee-en nach wie vor die Betriebe still , mit Ausnahme u. a.
des Werkes in Leimen . In Bayern  kann nach Angabe«
aus Fachkreisen die Zementfabrikation neuen der Bess^
rursr der Kohleuversorcune teilweise wieder starker be¬
trieben werden.

Verkehrs wesei»
* NiederwAldbahn - Gesellschaft in RBdcsheim *, Rh.

Die Gründe . die für das Ruhen des Betriebs der beides
Niedern aldbt'hnlinien im Jahre 1918 maßgebend waren,
konnten , wie der Geschäftsbericht für 1919 bemerkt , auch
im abgelaufenen Jahr nicht beseitigt werden . Verschiedene
Einnahmen betragen 3005 M. (8000 M.). Durch die Wieder-
aufrichtunsr, wonach das Grundkapital jetzt aus 637 000 M.
Vorzugsaktien (und 543 000 M. Stammaktien besteht , sind
45 750 M. als ' Einnahme verbucht worden , wovon für
Stempel . Gebühren usw. 3260 M. in Abzug zu bringe«
waren Noch. Abzug aller UnkosSen und Ausgaben vermin¬
dert ticli der Verlustvortrag auf 81 057 M. <68 645 M ). Da
die Zeitverhältnisse eine Bessern ns der Lage des Nieder-
valdbahn -U, ternehmens io absehbarer Zeit nicht erwarte*
lassen , wird bei der Hauptversammlung am 17. April d. J.
die Stillegung des Betriebs auf beiden Linien oder auf einer
von ihnen und der Verkauf  der beweglichen und uo- >
beweglichen Sachwerte beantragt.

Wettervoraussage für Donnerstag , 25 . März 1925
vcsi der JfefporoJo *. Abtefiun ? k>KvsN<-U. Verein » 211 Frtnkf irt a. ]ft

Vorwiegend heiter , Seichter Frühnebel , trocken , mild,
südliche bis südwestiche Winde.

tttf Mergen -Aussab « nmfatzt « Seiten

tperaiiiworiliih für oe» politijchrn Teili F . Günther ; für den Uni«»
I>aliu »g»ie!l : *5. o. »laue » aoc ( : für den locale» und , r»»inn «!l»n
Teil und S -Ncht»iaal : W . Gtz: für den HandeliieU : W. k tz: fÄr dt«

« »-.eigen und Reklamen : H. Dornaut . >a,ma .a >n -ü,e - >, >>- <.
Druck «. Verlag SerS . S chellen der g ' ichen HofduchdruÄerei in Ai «»d«d« .

Lvrechltund « der SchrisUeitung ls dt« t ltdr.

| Zivilkasino,FriedrSc5r^se22
Heute abends

7 % Uhrs

llfwts ’agsfflbeisd)
Illis & effe TClsmerInich'ungen in Poesie,Frosna.Liederunter gütiger Mitwirkung von Hanna

Huber (Gesang ), Hann ; Xniggs v.
Karl Ludwig Diahi (Rezitation ).
Lieder vertont v. W. ö ®tetetsizaus ®r.

Am Flügel : Herr ISerten.
Vorverkauf : Rheinisches Theater - und
Konzert -Büro , Kaiser -Friedrich -Pl . 2

und abends an der Ka -se.
Eintritt karten zu 4 und) S Mark.

??Oer heilige Tiger??
Mgin.Mdes'MM,
weiß u. rot, in Flaschen u.
Oxho ten zu verkause». An¬
fragen an Fr . X.  Frick,
Eeisenheim a . Rh.

Nachlaß-Versteigerung
Morgen Frettag , den 26. 2K8r *, »ormft ags

10 Uhr aniangend, ver ei ere ich im Hause jhbrnrr-
straße r, Blit elb .ru 1, wogen Sterbefall:

3 vollständig Betten, 1 zweitür Kle derschrank, 1 Sofa,
Kommode Ti che u. Stühle , sehr gut Singer -Näh¬
maschine Haus-Apotheke, Nachtti che, 3 Fenst.-r Vor¬
hänge, Spiegest Bil er, Barometer, 1 Fernglas , eine
Kassette, 2 Küchens bräule, 1 Anrichte, 1 Waschtopf,
große Wasdibränle, W ischlörbe Büe.e streit u. Bügel¬
eisen und sonst ge Hau?» u. Küchengeräte,

öffentlich gegen Baizahlung.

Karl Jacob , Mfonatoru. MM,
Srerobenstra 'ze 9.

m

um Sfiaiiü
aus sehr wetterbe tän

digem Material, ln
jeder Menge lüelerbar.

Iknsleiir
Stsinwerks, e.B.h.1
Abteilung „ Bausteine“

Wiesiidsii,iieisrich«;S!r.5.

WHfiiiGisle UWeltei.
Heute Donnerstag , de« 25. März, 8 Uhr

abends, in der Union(Zauberslöte):
Mitglieder -Versammlung.

Tagesordnrng : Stellungnahme des Vorstandes
zur Loge. F ee Aussprache.

Vollzähliges Edcheinen dringend erbeten. Mit-
gürdsausweise find vorzuzeigen. F322

Der Vorstand.

Wik ttf.
Hans Schippers

Wiesbaden.
Frankfurter Str. 16

Telephon 128.

Büfett
3 20 m lang, mit 2 Zapfhähnen, Niko inplatte a . Kuhfer-
bassin, 1 Büfett mit 3 Lürcn , auch als Theke für jedes
Ce schaft geeignet, zu verkaufen. Näheres bei

Schermuly , Mauergafse 16, 1.  Ruf 1016.

glsgioloitliillori)
(215x124 ) mit allem Zu-
be ör pre swert zu verk.
Ebenda phid. Meiallftati»
für80Mk . Besicht. 9—lOu.
3—4. Seyd, A w nenstr. 15.

Neues

Paddelboot
mit Schwerlkaften und
Seael zu vertauien.

Boatsbauer Krauß.
Mainz.

Rentenaaste 6.

Haut >, Blasen.
Frauen leiden

(ohne Quecksilber,
ohne Einspritzung ),

Blut -,
Urin - Untersuchungen

SyphiiiS-
Behaniilung nach den
neuest. Wissenschaft!.

Methoden
- - - - „ ohne Berufsstörung
Aufklär . Broschüre No. 5 a diskret verseht

Mk . 2 .30 (Nachnahme ). F 120
Speziaiarzt Dr. med. Hoiiaender

Frankfurt a. M.. BethinannstraBe 56, gegen¬
über Frankfurter Hof. Tel. H. 6951.

Täglich N I. 5-7 Uhr. Sonntags 11-1 Uhr . M

Größere Partie Hölzerne
und eiserne
Schubkarren

starke solide Aus.üHrunq,
preswert sofort ab Lager
lieferbar. Gi sl. Off. unter
t . 669 an den Ta,,bl.-Berl.

Meine BerufstStiqkeir
wieder aufgenomme«.

Nersen - und
Muskelleiden

leder Art beseitigt lt. ö.
M-ctH. d. Herren Kneipp
Mezaer, Ger .ildg, Weiter-
stlend . Jorel , Liebeanlt,
Bernheim , oft mit üb-er-
rnscbendem Erfolg. Lang-
iähr . Prax . Müß. Sonor.
Sprechz. : Werkt. 3'4—5,
für beide Gcschleditcr.

Joh . Jung.
Naturheilkunde,

Magnetovat , Nerven- und
Rheuma - Massage.

GeiSberastr. 7.

tMmwmsemmm

Sr.Krstsehmar
hält Spre ? i»«tsCTide
nur noch in der
Frauenklinik (Stadt.
Krankenhaus ) 3-4 Uhr

(außer Mittwoch ). _
Ich b n nunmehr unterNr. 282«

telephonisch anäeschloisen.

P. Büning,
NrchtsanUmlt,

Wiesbaden , Rengaf e 5, ! .

Ei » neuer

Lehrvertrag
für fanfmänn.

Lehrlinge
ist er chienen.

— Stück 5V Pf. ——

D. H. B.
Geschäftsstelle:

und Gin , Origineck engl,
u. kanad., Kcanak, echt
französisch., Rum , Sirfa,
Quetsch., Marc u. reiner
Sprit in Faß u. Flaschen
zu außerordentl . günstig.
Lreisen in großen und
kleinen Ouentitaten . so¬
fort greifbar.

I . Michel, Mainz.
Heuaaise 5.

Rauch -Tabak
Gelegenh irsfauf , reine
Uederseeware . Po ' oakt.
das Pfund ?Tit  23 .—
nn Zentner Mk. 2209.—
fo lang.- Vorrat reicht.

Ueberjee-Mi chung
das t fund Mk. 22.—
im Zentner Mk. 2199.—
Englische Zlga e üer.
Erste Marken von gold¬
gelbem Virginia -Tabak
nur Mk. 889.— pro Mitte
einschl. Goldzoll und F.-
Banderoe , alles astLawr
Wiesbad. H. L C. Bei «.
W.esbaden, Kirchg. 22.

Steckzwirdel»
u. Gvldrahmen zu verk.
Tietermann , Lehritt . 27.

stein Uebersee Blatt-Tabak
in Original -Fabrikpackun ;en

igarren in verseh.Preislagen
fiiitdimAlifn und(nSmWnr

zu billigsten Preisen.

ildall Kaabaeb.Xerderstr.16.

[Kirchg .15. T.0072(1.4851

Die groSe

Marz-Sejsstisa
mit

Jts °GO U.

lEsmanoff . l

Vom ! ;.-31.März
8ensaHons -Pro ramml

Anfang 71/» Uhr.
So sind die BrOJer.

Schwank in 2 Akten.
Bailey & Curl.

Ringkampf -Pai -odisten
rr ELLIOT !!

Original -Kraft -Akt.
Vorverkauf bei Cassel,

Kircheasse 5t.

-U .T.
Vom 24. bis emsch!. 27,
Eretauffübriuif ! |
Siiäster Heilte;
Ein Roman aus Ha&
und Liebe in 6 Akten!

mit
Esther Careua.

Ferner:
0! diese Weiber!
Tolles Lustspiel in

2 Akten.

111 HE IM
~Nnr  3 T
Vom 25.- 27. März.

Alraune.
Die Geschichte eines
.sonderbaren Wesens

in 6 Akten nach dem
Roman von

Hans H inz Ewers.

Ssr verratsehts Pessideo
Detektiv - Komödie

in 3 Akten.
Spielzeit:  3 —10 Uhr.

IOPEOW1
Stella Hart

Ernst Reicher
| Michael Bcbnen |

in dem grand .osen
Meisterwerk

JBas Euch Esther.!
jSchauspiel in 6 Akten . !

Kiüemami hat’nen
!! Klapsn

Urgelungene Posse
in 3 Akten.

[Spieizeit:  3 — 10 Uhr . |

( WM

rin <er*garten-
LicSttepieie

Schwalb . Str 8. T.<029

MmWälmJH
Original Wild - West - J
Schlager in 3 Akten . |
.Bas HachttelÄgramm

wn Pa«! Bosenhaya.
Aufsehenerregender

Kriminalfilm in fünf j
gewaltigen Akten.

Kfnderiräume.
Lustspiel in 1 Akt.

[MONOPOL!
Ersfanlfübrungl

Die Bettelgräfin.
Der Roman eines

stolzen Mädchens in |
4 Akten.

In der Hauptrolle:
Mm  lay.

Lcäo ’e Water.
Volksstück in 3 Akten
mit Conz %Dreher.

jSpielzeit : 4— 0 Uhr.

Raff . Landes -Thratrr
Donnerstag . B . März.

(„Eter Geizige *).
Com^die en i actes , en prosc

de Moliöre.
Harpagon . M.M. De F«raudy

Sociötairo de la Corr.6diä
Francaise

Valftre . MM. Dessonee
SocitStaire de la ComÄdl«

, Fm siss
Cldmte . . MM Varny

de la Comddie Francaise
Slaifcre Jacques . . MM. Finaly

du Tüöatre national
* . de L Ôdöon
I^i Flöche . MM. Adel

du Thdatre national
de L’Odäoa

Anselme . MM. Seilier
du Thöatre national

de I/Odioa
Le Conimissalre . MM. Duparf

du Tböatre national
de L’Odt'ou

Brlndavoino . . .MM . Vergne
du ThÄatre nati naj

de L’Od on
Frosine . . . . Mmes 01.n us

du Tüöatre national
de L'Od4on

Elise . Mmes Symiane
du Th ^atre nat o .ial

de L’Odlon
Mariane . Mme« Iteyna

du Th ^atre national
de L’UdÄon

Ans . f .SO, Ende etwa 9.30 Uhr.

KINEPHON

faiM - liciitepiili
Pnth £flims in deuUch-
franzö ischer SeLrift.

Im Getriebe.
Dramatische Komödie

in 4 Akten.

Künstltrehre.
Gesellschaft«-Drama

in 5 Akten . ^
Nachm, kleine Preise.

Erst -Auftührongf

Spitzen.
Schauspiel in 5 Akten
nach dem Roman von

PAUL LINDAU.

Ossi Gswalda
in dem entzückenden

Lustspiel
Hunöemamachen.
Spielzeit von 4-10 Uhr.

Wenn das Leben
„Kein“ sagt.

DramainSAkten mit
Hilde Wörner.

DerTeufel und diel
Madonna.

Ein Mysterium in
4 Akten mit

Gertr . Weiber.

NieftdöNj. Theater.
Donnerstag 26 Mürz,

Wi««er Blut.
Operette in 3 Alten »on Joh.

Strauß.
In den Hauptrollen sind de-
kchäflig' : Die Damen: Vilma

I Mawach. Emmy Pelery. Ehrsita
IWiniellow kn. Die Herren:
!Ednärd Bätz. Carl Ehrhart-
Harot, Ludupg Kepper, KurlStolzenberg. Josef Wildk.
Anfang7, «nde».»0 Uhr.

vonnerstag , 28. ALri.4 o.» 6.33 ckarr
/.tennsmants-Xaizirt.
fc.4ädtisoheä KurorciidAtacv
Ltaung : lf . Jriner , sfcäit.

hurkapeiimeistar.
1. Ouvertüre 2U „Der Nord¬

stern “ von G. Meyerbeer.
2. Ave verum von W..A. Mozart.
3. Zweite Finale aus der Oper

JFideiio “ von L. v. Beethoven
4 JSntr ’acte aus wLa coiombe*

von Ch. Gounod.
5. Ouvertüre z. Oper »Marts*

von F. v. Flotow.
ö. Eine Album - Sonate voa

R. Wagner.
7. Meiidels8olmiana y Fantasie

von Ch . Dupont.
Abends 8 Uhr bei aufgehoben
Abonnement im großen Saaiet

Volks Konzert
Städt . Kurorchsster.

Leitung : C. Schuricht , Statt.
Musikdirektor.

M&nnorgesang - Verein „Ccn-
cordia “ Wiesbaden.

Leitung : Fr . Danneberg.
Chorvortrige : a) Sturm-
bee ^hwörung von J . Dürmir.
b) Die Minnesänger von R.
Schumann , c) Frühhng am
Rhein von 8. Frju.

2. AkadomisclieFeot -Ouvertüre
von J . Brahma.

3. Chorvortrige : a) Verlasse«
von Th . Koschat , b) Wie 's
da eint war v. Wohlgemuth.
c) Tana u. Gesang v. Zan ier.
Peer Gyat -Suite Nr. i von
E . Grieg . Morgenstimmung
— Ases Tod — Anitras Tana
— In der Halle des Berg¬
königs
Chorvortrige : a) Wiegenlied
v .brahms -Zander . b)Wandar
schaft von K. Zöllner.
Vorspiel rur Oper „Die
Meistersinger v. Nürnbergt» a JL. Wnw



„ — ... - - ober btffcrr £*«it?6nlt/rtn.C muMx.QScrfotte,' '1Iinni!tl. Ctafircu, «funbgae.bÛ e Per, «ne..— ^ U e.:t  SRcfcHs tüdilt - »->I.Haush, Kückcu. Setcn»*
I tritfelt 'efi'fe-. für vornchii.
| p: 6 . Hau Sh. A. Einzelb.

nifadit . Da-me mit Eigcn-
! möbeln bovorzuat. Angck.

mit Keuan. >>.. Res. unter
T. 868 an den Tag'l -V!-

nir sofort oder l . Avril in
leinen beff. S'nttSb. aef.

yitfirid -tr fitr 53.- L
Saubres cb lick es

Perfekte

AMUlft.
MI . HIP

sofort bvi bobom Gehalt
. vesuckt.

Dr. Bere;,
Reckt sanwa .t,

Wilhelm strastê 15.
"WLenoLypiftin
aeiuckt. Oir. mit Gehalts
arisvr u, (P, 668 Ta ub .-A_
Tvraul f. Sdaeibmesch.

u . SlenrpvsVkiie fjuwiben*
weise stesucht. Off . unter
L . «71 an den Tanbl .-V.

- Wir sucktcn für 1. Avril
tüchtiges aewandteS

Allein mäodien
für kl. Haushalt . 3 erw.
Perl ., an -en. selbst. Dt ll, ^
.tum 15. 5 ober 1. 6. aef | ToAn .abi ritrrb ; 7,  2
Off n. K. 671 S'nn bLdjLI Monatssra«

die schon in beä. Lauiern
ätia war u. ante . «e an.

bkübt. von mora. 8—3 11b;
für sofort nefuefit

An der Rin "kirLk_4>,2.
HfaüaiSfr .. 3mal wöckt..
iuiae Std ge' îckt. Lerche,

Eine tückäiae .
Aushilssköchin

und Hausmädchen
Aunt forortiaen E .ntritt
aef acht. F52

Titan  Rann « Reis.
Manlenbeim bei Main «,

aesl'ckt Sckwihera4, 1.
3 uv. Monatsm . pi>. Frau

3 Etd . tagl . aes. !lcker-

mit Stenoaravbie- und
Sickrcf bma'dstnenlenntni >s.
für unter Kontor . Offert,
mir Gehalts nfarücken u
T.  671 an d. Tacrdl.-Verl

aeübt in der Wirtschaft
u. hiiusl. Räharb .iten . für
a«aSk. berrsdxiftl . Hausba t
l2 Vers. u. 6i. Kna bei mit

| lbamiliennntchluk u. fiofi.
iBebakt ne sucht. Köch-.n
verband Krete' 9
Eins . Stütze ol Mädchen

in u . &>cm’brr .t gesuau
‘ J .2.J _ -

Gewi t *b<ti fei fediftänb.
Mädchen et).

welches perfekt ioefti und I ma»n. .Klovitr ckitr. !1. P-
Hausaheit verrichtet- A. I Saubere Monatsfrau
!•> l «cf. j&Bdfater L. jür e n ae  tafle #ituitben ge-
L kMtLr ^ ^ . Aart — (miit. Vorzust. v. 10 Uhr ab.Ein z>Verl. Madden , « Marck Bülowstrost- 1
cürlich. iw .Haushalt . er- 1L _Wrck .̂ Liuwwstwg i,
fahren . irr Keinen Priv t- 1 Monatsfr . ries. § ckli.ste«
Haushalt gesucht Hohn, Mesbeinier Strrß ? 4-.I *■ ■— PlltzsM oder MüWü

P ^liOdkL yJlövU ) . f it tag ich vorm. 8—9H
1 al tt

welches lange Seit tn bim
Bü s einer cbein. K-a 'rtf
tätig war , mit Tele von.
Reaistra mr . sfalturi ren
u. sonstig. Bürvaro . ver¬
baut ikt. suckt anderwe tia
Sielle bis »um 1- Nvni
od. r Juli . Erb tts a .fl.
Offerten unter 2 - 671 an
den Taa bl..Verlaa.
^Gewe rbliche» Persau ai^

Kino.
TSchtiae Klaiiiersvielerin

suä' t Beschtni.g. Off . u.
r-, 6 0 an b Taabl .-Te .̂

l% tnftrc.
: .,u_

Schier stei ner £ traße 10 1.
" „ ^ « .. c . . . | Kuverl . Mäddwn
Tucht. Bertauserm|f&?

Verstellen vorw . cd. abds.,
Goelbestrrste 12. Part_
MWgeZ MSM

keri . enal . sprechend. z»mn
baldigsten Eintritt geiucht,

01. Eberhnrdt.
40 Sariaccfle 46. ,

Elo'ides strande ' und.
Fräulein

kür Verkauf u. Cerrieren
sofort aeiuckt Konditorei

Kirchggde 48.,
Junge»

Mädchen
aus gebild. Aanitlie sjrrdci
' in »einem Büro OJcIcpiep-.biit sich mit allen Kontor-
»rbeiicn vertraut m.ac..
Eirrtritt unter günstigen
Bedti.gnuge» L'tern.

Bruno Backe.
Taunurstr. 5.

ftSpißdp
mit guter Td'wlbild. renke
günstig Bedingungen kW
sucht. Brun, Backe, Dvo«
u. Barsümerrc, Taun-uit-
srraste 5.

lei au> nr Lobn in kleinen
Haushalt aun, 15. Avril >
oesude. Dr . Linbt. Advlis-

-
Alleinmädd.en

für hier u. b;av Mädchen
für Villa aufs Land ges.

Emmrrlina

KvÄE 'LMW
;as etw. kochen kann, auf
15. Avril aeincht

Aorll eidstra sc
Tüdtige ? Mäbchrn

aesud't Bibeiiii tr . 103, P.
Besseres Mädchen
,' ür alle Hausarbeit in
rubia . katb HauZbalt bei
guter Bebandl . nd bobem
Lob» ver sofort od. s»ät.
>ws. sfrau Dir . Reinties.
W-beraakse 37.

oder svätcr bei hob. Lob t
in kleinen Hansbalt aes.
Ad-'lbi' id^r.gste 7^. 2,

2 Mädchen
für Küche u. H>usarbeit
sofort oder 1. Avril ars.
-Hoher Lobn, aute Vervsl.

Kaffee Orient
Unter den Kick en. ^

Sofort gesucht au-e lül . 1^ LaufmSdchen arfrcht^!Zrmmrrmadch.
tnn S ^ nlniädcl.en fitr A' ŝ-

ßrl « 5Ä dr itte m  m . pef . Gcsckw.£S n!lu..S .rA9*n...,.LÄH—>— I ra . ?<7'ie!)7icĥ r.

« . « . AWII Schulmädchen
loi. aci. Lodn 7kl—80 Sföf. I ?lu *tcaoen ^efuefi.

Zuverl. Frauen
sum Äeihina3ünaen ^ ggf.

Lausmädchen
in . Nascherei ges. Schul«
hc-ra lb . Vdh. ß.  _

Lanfmäddien «es»Mt.
, Emnurichcr Dareu -Expr-bition. Marktstraste  "

Aeltrrc » piraulein .
sud't bei bescher3. Aiiipr.
Stelle z, Gcs. llich.. leichte
bä. Ä . Arb.. Kochrn, b.r
eiuie Dame .oder Herrn
l-ber Mi .tag bi ? 18. 4. o».
1 s . Off . B. 670 Ta .' .- e-.

l\
!für Privathaushalt bei
hohem Gebalt und autcr
Vervileauna ver l. od.r
15. Avril aefudd.

Äifrf-et . Erbenbeim.
Wi ^?b rdene" Sir . 27.

Alleinmädchen
in Herrschaftsbaus ver io
fort oder 1. 4., Lohn
120 Mt ., bei onter Be«
hrndluna u. Vervslea. ge¬
sucht Main , - Mombach.
LL.riMuhs ;rnbe Sy.

Rad, Trankfult a. M.
tüdrtioes

E. ». « . Bin g. Morktst r. 26
C  Männlich« Pe rson en"̂ )

I f  NanfmSnnisch«» Personal 1

BllWM.WlW
<ia. Mann od. Ärl .l m t
au er Sckulbi .d. gesucht.

!Anfang ? 40 Mk. Ta chena
ver Mon. Sclbstaclchrie'i.
Aitg. u. S 670 Taabl .-V.

Lehrling
Iw 1. Avril , evcni. auf
sofort ges Krücke. Recht..

' anwalt. Ki. chgaske7, 1.

Einfache Stütze,
in allen Sau ?r.r ;rr en er-
fahlen , sucht in ruhuicm
Haushalt Stell ..r.g ; beste
.̂ eugmsie verbarDcu. Ots.
unter L. 663 an den
Taabl .-Verlas

Jläulein.
27 Jahre , ev.. '' uckt Stell
*n  ctrem de ne ren «vttr j.
dkfl . dlnrrebcte u. ?f. 671
■>ri bev Taal ' l.-Bcrlar,
Mädchen lucht

rrerc . 3 Std . Sch i,
Strafe 66.

Seriöser

Kaufmann
eritkl. ?ieuan. u. Refer-u.
mtt Svrackkenntn.. auch
fran5.. e fnbr. im Ervort
und B-nkfach. suckt va '.
Stellung. Eintrstt Wo t.
Anne'u. evl. a. v. Banken,
u. R.  671 an d. Taabl.-V.

Eewerblichek Personals

ZlMMl LWssM
mit sli.h ersde n 3d sucht
Stellung, am liebsten
.HeerschgstShaus. Ori. erb
\i &  668 an b . Taa5s . -»Ä.

lanoiäbr. J-abrer. mit all.
R.varaluren beriraut, z r
Jiett noch i,n Stell., such
fick «u verändern'. Last'
oder Luruswagen. Cd . H
IV 668 an d-c-n Tag>ll--V

Berü. Mann . 37 I ..
Sd 'ifrer. suckt daurlnde
Stell , irgend welcher Art.
Cft . u. U 670 Tagbl .-Vl-

Hunger Mann , 18 I .,
suckt Besch, jeder Art , n
g. St . als ffabrbr-rschc an
Biebriai . Gau -gasl; 83. l l.

Kinderloses friedi . Ebü».
uckt » tm 1. Avril b t

best Scu.cn kleine ober
«int möblierte bebaalidie
Woünunv mit Kiidu oder
Kstcheubenubuno. On . u.
>. 6!>0 an ». Taabl .-Be '1.

Eleoant
modl. Wohn.

wenn möalich5 ffimmer,
,u ' mieten aeluckV On.
" ° . 67L a». d- ^ gabl.̂ L

jWms 3!« su
od.r möblierte Wohnung.
beiteb.nd aus l ,Nim. i n)
l Salon oder 2 Zimme n
u. Salon. Offerten uriterkl 664 an d. Taabl -Vcrll

Ern tücht . Bürosräulekn
mit bö' erer Schulbildung, evtl, ira ' -öii' ch sprechend,
durchaus erfahren in Buchführung, Cchreibnwschme und
Stenographie. „ „

em Buchhalter
für doppelte amerstani che Buch ühcuug für Halbs Tage
oder pvei volle Tage ln d r Wechv

ein jüngerer Techniker
ttr 'djer auch in Koireponbenz bewandert ist und seine
Praxis al'gemen im Was^̂ !̂̂.̂ nl« u duichiemacht hat.

Gefl. Offerten u. T. 672 an ten Tagbl.-Berl.

¥M« 6Mi ®«Ui
ni luiion

in aut . Hause für fternt.
gnäulein aelucht. Kran».
Lebensmittel arte voc-
handeu. Offerten an

Krl Mi -i.el. ^ ^Sw-nenberaer SL ahL_M,
Hunaer Kaufmann .

sucht einfaches fflcui. vCf«
mit sfain.-Ansch-I.. ev. >.«
oder obre Pension Ölst
u. D . 668 Taa '-l. -Verlow
~~T«iges graulenaul
Kklusllcht, Beamtekltochter,
such! in

Sonnenderg
in fol. Hauie mrb .ie te*
Zimmer , mSg'. mit Pens.
Cfj. U. 6i.8 an Ta ;bl..Bech

Kaufmann"
sucht gut tr551. gimmci
in best. Sause . Oll . un er
P . 663  an den Tas bl -Vl.

für Damei «fchneiderei aef.
O. Rofenbera . Luisen-
sirat-k 22. Ecke Bab «bofilr.

^ , Hausmädchen
[  Gewerbli cher Personal J | &„j ft.rpjfr . n. nähen f.

_ J “ , , . , um l 4 bei hobein LohnZuarbeiierin Ur ™. - . . . . 1 T -'dniaes labberes

HMMNlhe»
für sofort oder 1. Avril
gegen guten Lohn «mtdd.
tyrau Sauvtmann Weiß.
Teuelbochstr . tl . rote L

Znverl . fand . Mäd .heu ,
in kinXrl . Haushalt bei
q» t. Bk bandll u. ^ hohem
Lohn gesucht. G. Schmitt,

rumrior? , . . . - '
Hausmädchen Gewer blich.«Personal)

Oif̂ünt.'L?66»IBuchbinder gesucht.aes. ln
Kinder. — ~.
an den Taabl .»Verlag. Edelfst.e Budidruckerri. Kl.

Lcb walbacher SrraNe  3.r * , p -t i «el '.waldacb.-r « traue a._Gesucht« l-sUVM
> 7 efuckt Körl>c .str aste

^ nach Dönmnichnsmu

\M  MWhi

1 . Verkäuferin
der Konfeklionkbranche, v -'che stldständ'ge Enknifs
reisen uiiiernchmen. enem tlei-un Ä>te!ier levvrstelen
kann, für eine Badeanst -lt .u Milt Iteutschl.ind, bei.
Gebiet, per 1. Bp .il -LL0 <.vti. f?ätet ) geiucht. F52

Cfj. mit Bild und Ge nsttsaisprachen an
Gebrüder Rothschi.d, Kren,nach IKahe.

Zuarbeiterinnen
für Röcke und Taillen

gesucht.
J. Bacharach.

.Rum Ansbestcrn »nd
Maschinell stopf, v. Wäsche
sofort ga.vandte,' WeAsMNchrrin
für 8 - 14 Tage aekucht
ffmtiinfnftrniirA, _

gttnjDf. gomilie
such! ituin AuS «estern der
Wäsche usw. aceian . Pecs.
L-ainerwra 3. I. Melden
von 12—-I f4 u 7—8 Uhr.

Büglerrunen
sudit

Kärberei W. Bischofs
Büalerin n Lehrm.

gegen Vera . fof. aeutckt.
Wäscherei Svib.

_Giibenstr 22.
Arbeiterinnen

Selbständiges
Alleinmädchm

für ruh. Haush ., 2 Vers., I
b. sehr bohem Lohn u.
,ut. Vervf e«>. gei. Fra«
,oh», Sch ichterstr. lS, 2.

für Sotel erste» Ranaeö
3 Zimmermädche«.
S Saaltöditer.
1 Liftin
1 Hoteldiener

für Saison 182V.
Takär nach Tarif . Trink
ae.d irei . B-werberiml.
ncldu’ der engl. ob. frans.

chl Körneritraste
MNAeÄsr

lsclbitäudigl sofort gesucht.
M Wiegand

Taunusitraste lL.

Ich suche sür W esdaden einen

tüchtigen Herrn
oder Dame zum Verlaus eines Massenartikels . Er 'order
lch 6— lüOOO Mark. Ossert. u. L. 670 an Tagbl.-VerL

Schneider
aus Weriitatt und Holen-
schneider aust. d Haufe s.
Wtien Nau lstrunnenstr . .9.

Schneider sucht
Nä"e!c. Web?rg«Ie,25 .—

Rock- «. Hosenkchneidee
I in ober allster dem Hause

spradw mach,m. bevor- . C . R -scnbera.
Eintritt 1a. AvrU/1. nuisenstraste 22. Ecke der

Babnbosstralle.Cfr . mit Zeunnlsabsctwiit..
| Bild sowie Rückporto au

itQ. MMs
^LchenlnÜd̂ en

oder Duiscke sowie Hau3.
»ädckcn c-<sucht. Hotel
Penston Rl,eci.

saube' es

sucht
Weberei W. IP

* Zahnarrt suckt für fof.
Schwester

oder FrSulrin
Iwr Hilie im Svve«ch,im.
Offert , mit Geba !ts,ord.
u. Zeuanii 'en u. Cbitfer

Zchörss jWsmZWl
zu l Kinde fof. oder spät,
res. Kr. Direkt. RUntieS.
Mebcr2LlL_Ä - ,-Gesucht wird ord. saub.

MmSSAn
aus besserer Familie , das
auch etwas Hausarbeit

«Ilbcrnimmt. mit a. fleinv
nisten. Vor,uitellen mit !,
gw -'n-en 1 u. 3 u. abends
nad' 7 Ubr bei

Rechtsanwalt Boeckor.
Ad«.«Ibeibitrc>be 35. Part

. Ende ein fg' ' beres
\mm  MSdlhM

gu  einem diähr. Kind.
^LLZML»

in angenehme Stellung
'«ei guter Bezahluilg ins
Bekösilgung bei trcr 'zes
Fam ilie vesucht. Vorzu- ^
'tellcn ' mit guten Zeugn. |
Tsralllsu rter Straste 3-1,,

mit (»ulen Zeugnissen, w.
vertier , kann, in Jremde » .
prnüon ges. Räh Klaren-
ihg'cr Stra ste 4, 1 1.

Ein »rdentl . Mäddwn.
das den Han.shc«lt versteht
und im Kodwv etwas be-
wai .derl ist. per t Avril
ges. Ledcrba"dl. Ge' ich
Sd,wglbe.ch<r S lraste 31.

Ziüchenmädchen
| gesucht. BadbauS

»«m goldenen Kreu, ^_
Brav . P .äddlkn, w. kt'ras

koch. k.. für kl. Hat «Sba t
, 13 Pers .i sof. od spät, k» 1
y«iuite Bebdl. b. L Bm-sust

' ' ' " " ?ia -Ge«'ch

zrwkill.e MMik
ä c aut ,ockt. für Üemeu | AUSYllsSieilNer
Herrschaftl. Haasb . tags
über gesucht. Guw Vergüt.
ftresciliusstrab e,8.
Juugäs tta .tiges

Mädchen
oder Monatssrou to«4üher
ges. Hossmann, Ballw-
iHnEie—lü - gr , jii^ ...—

Unabb. fielst. Mädchen
tagsüber bei gut . Loh,, u.
Bc-henbl « jucht G-uuav

1glbülfiticfte 1. 2 r

für leben Souu na a «sucht
Wai dblusden

, Ein Lebriunge
für Dameuichuelder . i B l
Acau ? ir . Kl. Burchtc  1.

Kutscher
'ür Roll- u. Cüaiseniuh
werk « suckt bei Kleber,
A.dakssallee 40.

, Kräftiger Loaerarbciter
laefudrt . 6 . Malkoinenus
iearbc» und Lacke. Mo .id

Kian -vl . «3/4,
Beines

Tücht. Hausmadch.! - ^
bei nu.er Verpfleg, u. bob. 15—
Lohn für tagsüber aesuck. fptc&te Galten , und
W berag '-e 38.^1- Hausarkeit « sucht. Off.

Solides MSdcke» I u. q.  6 39 Tcabl .-Verla«,
jaasüoer sofort ae,uckt ' «“ “
_SfnrfiiüialeJgOxJ ^ .

Kvnars brav. 'Mbj | cn . - - - - » *  -nachm, au  2iahe . Kmd - 1sofort bei bobem Lob«r aest
Iaes. Aäb. Hai wer weg 8, -«s.  Kakkee Berliner Sof.

Junges Mädchen Taunus, 'traste 1
für 2—3 Eid . tdai. rar k
Hautbalt lAwei Leutes
suckt. Herrmann . Ar
>iraste 3. 2.  _

Mädchen oder Frau
für dorm. u. nachu.lttaLs
eiluge Stunden ces-.ch

' AdsMraLL ^ 2̂ Paci
l.ädchl.
en k..

MeWÄtzm
| bei gutem Lobn u. g«,ter
Verps ea. aesuck-it. SA e

°K- Lackm-LerÜ̂ 1L__Ml . GliiSW
in rubia . Sausb . 2 Vers..

i bei gutem Lobn gesucht
l ZU-FLieLrtch«Äsma 4S.-L. '

. F . sof. schulentl.
das Au Hame jchla eu

I für leichte Hansaro . ges
G. L. Alle« istcaste 4.-

Alleinstehende Dame
s. tägl. sckull utt . Mabcke,!
für 1 Std . (j'.i leicht. Arb.

I ,<Se trnoni temt raste 17« 2.-
S . Frau 2 Std . nodmt.

aesuckt Scdo livlatz 7, P . l
Saubere Stundenfrai,

bei ciU!e^ Bt ?,c«bl. gesuch.
>Äcafer-Lr.-Rlua «tS. 2.

Junger Bote
evtl. den.nächst schulenti.,für n,ci,e Bwcl.hnvdi. ges
isbr.  Limbaitb . Kranv ! 2.

Ctünoercr Ausläufer
sof. « suckt Buchbai.vlung
m . Hauptpost).

i MmÄWe
( Weibliche Personen

C st«usiiiünn!Ichr» Personal ]
Junge Frau.

perf . in Duckt.. Stewoar.
u. Lldasch.. sucht Besch üt» .
sür 2—8 Stunden nachm.
Pri ^a :stef. OEcrten u.
X  fiül 2m hi.«öaicö.

Junger Deutscher sucht sül
dauemb au e

Pension
fahrt od. spät. An ieb. wst
Prei «sanl. lu W.66-7TgbI -B.

$m\  fit t \u «MlmsM
ei« im Da«lpfn»aschi«enba» ersahre «er

jmr  Techniker ti
bet in der Lage ist selbstänbfa Deta Ikonstruktionenaus.
a be ten zu können. AuMlirl . Ai'.gcbvte erbitte unter
A. 646 an den Tagbatl -Berlag . 385

SBMltlimpi)
Möbl. Billen
. Etagen

w. nack GruubltückS-Markt
i« m. b. «ü . Sckwal.
backer Straste 4 . Ecke der
Bb iuitraste. Tel . 5384.
Läden u. Eleschästsränme
Dreiwridcustraste 3. P ... 1.
ein großes Kelle? Bure
zu vermieten.

«im Ma >ck

stubannisberaer S .raste l.
1 St l.. a«vöbl wconsaud.
mit Wosterlcitung z. vm.
fabergaste 38. , 1. mob,.

Zimmer . 2 St ., « . radji.
Pension , r.ur an lunven
aftann ckzuaeben.

Eine einfach möbl. Maas,
an anständ. Mädcken ou
Witwe n »c« etw Haus¬
arbeit ab«u» Offert , u.
St.  669 Taabl.-« rrlaa.c

AeltetrS Ehepaar
mit 2 Kindern jucht 2-Z.
Wohn, auf gleich. Off . u
R i>64 Taoich-Verlaa.

I zw« D. Me
in schöner Lage, geg. gute
B zghlung io vrt zu m.e e»
ge ucht. Angeb. unt G. 669
an en Ta chll-B rl.

Iuna . r Schriitireller.
Ausländer , fuckt
Ml -ILMILM
.n au :er sonmaec Lage,
event. mit Pension . Off:
« D. 672 au d- Laaht --V.

Kinderloses Eh.v. kuckt
sofort oder später

2-Kimmer-Wobnuna
mit Kucke. Anvr ot.« »nt
L« 66-2 au ^ T.' a«ck-P. älMeWMMU
mit K«ubebör von linderl.
Beamten in gutem Haufe
«u mieten aesuck«. Off. u.
E. 669 an den Taa 'il.M,

FoinJi7fci )n.
mit Küche lunmöbliertl
au mieten gesucht. Off. u.
X.  670 an d. Taabl.-Verl,

4- 6-K.-Wobnuna.
Kückie w. Kub kör. von
rubiaer eivA. Dame in
Villa au  mieten aesuck.
Ebene L.. Kurhaus oxr
Nähe. Besua n. Ueberci, 0
Näh im Tag ' .-Ver . Ci

Brautpaar suckt v. l . 18.
o <̂r spät scköne moderne

GioP 'lslniiiig
Den 6 —7 Kim.. Hockvart
odan l . Sfack. Kauf einer
tleinen Villa nickt ausae-
-'ck.oe.ew Südvi . rte ! bev.
Breisorfart . mit näheren
Anaaben unler S . 666 an
>.?n Tga «' l..De,lra

Alleinst b- ölt. wi«»a;en
fudii bcstb. Maujard . mit
Bett gegen Arbeit . Bleich
strebe iv. Htb. 1 r.

GeschäftSsräul. kuckt tut
»».fort gut n.öbl. Zimmer.
Off. u. G. G60 Tagbl.-W.

Becerer Herr suckt
chönmöbl.Zimm?r

mit clektr. Lickt fas. Off.
u W.  668 an d T« aLL.-L

^ .funac Dame
suckt put uü' bl. 2lm., cö.
mit Pension, bei benerer
Fami ie. Angebote unter
O. 668 an den Ta <,«-l.-«Vr.
Tto rchigs Dmö
kuckt für dauernd

möbliertes Kimmer
mit 2 Be ten u. voll!tä >d.
einfockcr Pension od. nur
Mittaastilch . evt. auch in
Somieu .'c.a od B erstask.
Gekl. Offerten u. P . 676
an den Taol«u.-Be"!aa.

Zwei Zimmer,
möbl. od. Nitw.öbl.. Ratze
KurbvuS. iür 2 Person «rr
zu mieten mf«cdt. Orr. u.
H. 669 Mi b.T. Taa '«>.-PI.
Schon möbl.

Zimmsr
gefacht für Dauermieter.
C s:._u. K. 6Ü8  an Tstbl.-Berl.
Möbl. Zimmer
von Herrn oesuchl. Gefl.
? ngeb. ii D. 676 a» Tgb .̂-B.

Allcinstchcudcr

rviiichmel Heu
sucht eleganfas Schlaf- und
Herren-Iimw .er, bevor-ugt
als aueiu.Mseter, mBillc «»
viertel Diesbadens.

Osfert. sind zu richten an
Hotel Kaiferhof

Zimmer 13 3.
ifrfnujftn suckt kür sofort

möblierte» Kimm r-
mit sev. Eiwaana . am fast,
mit Klavier . Rübe .Haust»
vost. ?!drei eu an

ÜSM °,
wenn möglick mit Wob i-
Aim.. elekkr. Lickst. Tefa-
vhon. Rabe Bob . Hof. von
best. Herrn aeluck . Off.
u. L. 671 an d. Taab ' .-B.

Eieg. möM. Wehe- «. ötzlchim. I
-Vähe Rikolasftraß-, sof>rk gesucht. Lffetten un.er I
Z. 670 an den Tagbl.-Ve.la i. _ B

"Zagerräume
trocken und fron frei, auch trockene 5>e!Ierräuur »,
möglichst nicht unter 100 Quadratmeter , wcracu für
fo ort ober später zu mute » «eucht. LnzoiAüe mttcr
L. LTV au den Laglll.-VeÄ« z echten.



MDWÄIU
©efucct tcböne ionniße5—7-3innnßr»BoQming

ober klein. 1—2-Familirn- 1
f l! °- fe onec. sch. sonn ae
1- .̂ .-Wlchn.. Nieberw'llr-
strane WiesbaXu . » kl.
4- oder tz-Z -Wob». Mainz
Sudwmftr .) -rei » erden
g ^ UL S. 663

in der Kurtage, mit L den
u. Wohnung zu verkaufen

Anzahlun), SOOOO Mk.
RSH. « ilh. Schwarz, Sensal

Bi .niarckrnig 14, I

Kl. Geschäftshaus
im ^ entr .. mit We^ ftatt.
Laden usw.. billia zu verk.
efi . u g, 642 Taübl .-B

Wohnungs . . .. Saus
tausch!

Am Mittelvunkt d. Stadt
aeieaette.  modern ouSneft
4-Zim.-Wobnuna w. gegen
5- »der 6>3tm.«29g)mun <t.
mit Garte nbenutzuna. su
tauschen gekuckt Offerten
«2J5 !2lLffli_L _2225LiS i
3n mmm
WiBne 3-Zjm.-Wobir.. im
Westend neaen 4-Zjmmer-
Wohnuna am Rina Ofk
«. -r. <m  an b r .- u .M

Tausche
meine schöne vreiSwerte.
I-Zim.-Wobnuna an der |
Vtmaht &e.  8 . Sock, aeacn
schöne 5 —6-Z -Woünuna.
im 1- Stock . Offerten u.
Oft 668 an d. Taa 'ck.-Ätert.

mit WirtschaktSbetrieb.
M»t«r - Grostkelterei und
Garten , zu verk Off . u.
&J W}  an —d. TaabHerl

Günstige
Kapitalanlage.

! Gasthaus . beitebend aus
!2 Däuiern . mit «rosten u.
kl. Sälen . Klubzim .. eine
stunde v. Wiesbaden , in
klein. Taunusstädtch . bes.
Gebiet, nachweisbar „nt
aedrnd. krankheitshalber z.
Preise von 14Q000 Mark
Zu verk. Grofter Saal
eianet sich vorzüglich als
Kino, da keine? a . Platze.
Off, u. L. 67« Taa n.-N.

{ 6 —7*3im.=®o8n.
Ser sofort gesucht (Süd-
rierteN Ta "fch; dagcg.̂ i

i-ZiM.-MhDW
aber»falls Südvicrtel ge¬
legen. Osf. unter M. 871
an den Taabl .-Verlag.

Nabe Wiesbaden

Wohnhaus
mit Scheune. Smllunoen
u. arostem Obstgarten , fo-
iort zu verkaufen . Off . u.
W. «7» an d. Taavl .-V

2°0.Z-Zim.-Kam
in Biebrich am Rh unter
günstigen Bedingungen zu
verkaufen. Anfragen unt.
W. N. P . 795 an Rudolf
Mo"e. Frankfurt a M.

Billa
zu kaufen gesucht

mögt. mit Diele. Garten.
Stal !., von sofort en-
schlo'tenem Selntkäl ' ter
Anaeb. mit Preis unter
D. 9767 an Aun -Ervedit.
D. Frenz . G. m. b. £>..
Mainz _kW

, - .—.. . preiswert * 1 , , _ ... _
l verkaufen. Br-ffart . Bleich- >Schn.idt. Sedaicktr II 0.I Krake 45; S St 1 ^—” r- J-

Ütefifeil,. Mäntelchen  I ÄkiMWlMse!
rur Mädch, von 4—6 I . Ge. 48. eif. Flafckenschr.
vute für ,a. Mädchen u. für 100 KL  5 M.  Rau .n-
5 ' " d v. 6 1 Schube (2i batet Slusl. 1886 u, 93
brs 29 n 8 . » und anderes veraasen . v. Martib.
mebr zu verk, Weber. >K.-a-ri cdr ch-Nina 45.
Gobe nstrone 4. t n -ln* a> .e - -MadttieteiHs—
TfM.  Hacker»leid (40/42 ». L r 'Kinder - stal >sch. (29)
?2P- r;r.7,31!'' lr "',V 2 du | a. Sommelhütchen , rosa
lGr . 42/44» fliU’ rin . H. D.Euse (42) verk. Saber-
ßcfcr für schm. Fia . allr c>,..nnn . Bismarckrina 37
eLfi*'u6 n  Nrue Ttehumleateagcn?ftD., 2 P . D .' Schuhe (3 ) W43 .41\ „ siir.nf,;-, Iten
aLg ^ n' fljKrl Prrfitr . 7. «wc. ik Sfonn, rcrf ff rin f'. E,n Svort -slackruklrid I Nc rota ! 9. 9.—l , Ubr.

161 wt * " Pa^ wei?. öer{
«ÄSu ? K/L' ‘

. SSriß.-frib. Brautkleid . L cW Lcbv^ zn ' vk̂ 'r'fb: ch
einmal ceiroceii , Gr 46, 6 ,5ClJ|l,c”
rreisw . zu verk! Silges . —^ '" ' ^ - -->tnn eitera 27. K>jh 2
stleg. schwarz. Tiillkleib, ,

einnial aeir .. Gr . 44. zu I - ^ ,> , ' ,L
verk. Lmdner . Echwal- 1Mt.., ' ^ \ ^nivlette
bocher Straft » 97, Part . I . mit Mal ratz., sow.
Müchli inna 4 - 6 Ubr. . , Mar-
I/frrmef . -- vibenil . 569. üWs ? fei«äiÄuSw
s äss s,t  llenub der tr)
Poile blusen ä 80 Mk. zu I Q,/ * '

bcj A. Pauln . 7«̂ Ä erkaufen

Villa
schön gelegen, sofort zu

kaufen gesucht.
Dlrekie Osserien an
^ Henru. Mainz.Walvobenitrat ', ™° J

mit groftem Garten bis
800000 Mark, sofort zu
kaufen. Oiferten u. K. 867
an  den Tachl..Perlag.

Geschäftshaus
!Leb nsm ttel . Geschäft) in
Wiesbaden oder Bingen zu
kaufen grfrcht. Off. n. E. 672
an den Tagb!att»Berlag.

da» !ich als Pension eignet,
von Fiüchtl ngen zu kaufen

oder zu miete» geiucht.
Berger , Weit stratze IS, 2.

Eins . Kücheu-Einlicht .,
neu bergrr ., Lampe für
EaS u. vcnch. jkrilrahrn.

Imit Malleinwond billig 4u
rer kauten. Bode. Blücher
strafte 34 Part , li,ks.
Eine Küchen-Etnrichtena,
ant eibaltrn . 1 gebrauchte

vPettsi ., Nacht isch. Sluh
I und sonstige Gegenständ

Zu vcrk. Ländler Verbelen
jKra ise. Norkitra ft.- 7. H. 2

GcbrI Zlüche»sch rank,
aut erh.. reu lackiert, für
600 Mk. zu vk. Witlhuhn,
g-aulbrunner,strafte 6. 2.

Ein NsschraÄT—
4 Schneider- Nähmaschinen
lPfafi ) biii. m vk. Rofkopp.
Nettelb ckr. 20, Hth. Pt . l
Grobes Plüscksofa zu »k.
Blies . Ni»bliiroft i 2t »
Plüschsefa vk. schmiiter.

Ellrnboaenaasse 12.
Kinder-Schrribpult.

iveift. zu verkanten . Bing
Elsässer Blatz 4. 3 rechts

Perser IeM Gr. Spiegel
-n verkanscn. NäbereS bei
Bien, Marltstraste 12.

Bilderlrittrn u. Rohmcn
weg. Geschailsaefgabe S>

!vc' rt . Wellritzstrafte >7.

iNsngr.ssr 13._
Elra . schwarz-seid. Kl id.

^ Lrinenkl. m. Stickerei
"i .ftr . vrw . Lavesen 11.

> 5: _ 1 * Lebertei ». guremfatwl.  i
HK « , HHJHlE «. rWrlß “ » eff. Kleid zü rk.^ * * * I fVT'rt. Mo ritzitr. 72. 3 l

Preis 16000 Mk. Toquci,
I Abeggftratze7, I._

Kleiner etter Perser
». Spieaclalas zu terf
Notb. Lnitenitraste 7. 1.

Gm crli. Marlise
mit E .scnitange» zu verk.
Läiae 3.10, Breite 2 Mtr
NälirreS zu erfr . Kranken¬
haus Notes Kreuz . Schöne
Aussickn 41

oder Pension
mit Inventar sofort qemcht.

Wiitz. Schwarz. Scn al,
Biemarckring 14, I.

MveÜchl ) | ' Möblierte Billa
*— ' ! 2 mit 6 bis 10 Zimmern , re cht. Zubehör.
^ ^ avitaliemAngedotc ^ ' j

Geldgeber
kür 1. l-, 2. Lnvotbeken in
beliebraer Lobe weckt nach
u. vermittelt Delcibunaen
ölskret und streng reell

Grondstücks-Markt.
. . Gm . b. H»Echwatbacher Str 4. Ecke
Rbun iirasts._ Tel. 6384
TSOexföf/ r̂ ^ 8°Wk. ft.
1. Sbv . bis 60 % b. Klb
gericktl. Tare oiöszul. ges.
Ori . u . <S. 669 Tagbl.-Bl .

(Hr i-ttkillen-Lesuch« 7  ^

Kapitalien
in jeder Löhe werden auf
Licarnsckftsten u. Häuter
üünftrft ausaelicben durch

Gru »dftScks«Markt.
G m. b. H..

EcklwalbacherStr . 4. Ecke
Mviastrake . Tel 5384

mit 6 bis 10 Zimmern , reich!. Zubehör, Garten,
niöglichst ©flrare , per so' ort zu kaose« gesucht.
Offerten unter St. 666 an den Tagdl.-Berlag.

HOTEL
I:■I oder Pens'on au kanten gesucht.■ Schöne I,aare. fJröß, Hotel vorgerogcB.

I — fiarzablun Preis csr*!. "
I KICHEL , MAINZ , Heugasse S.

MgrchW in pinr Lage
I wo'e bsi e 'ne 5-Zimn,er Wohnung bald frei
wird, gegen Barzahlung zu kaufen gesucht. O.ferte»

i unter P . 669 an den Tagbl.-Perl.

Ku vrrk. 1 Tcvvick.
- -  nutet Ersatzstoff, iianot.

Neue Voile-Bluse LÜL
dandaest . 2 neue we fte I ca 200 Bauvlartors
Unterröcke, ar . Staub - I Konf ktlons-Haus Heli.
mantel . ar . aeft. Deckel 2 _ Kiräumte 51_
br. Leinen-Lambreaui .ns I Kindorsackun. Erivlingi-
3 Damen -Strobbüte . gr I nasche, Hemden. Iäckckien

!Kostüm. Gr . 42. z„ tert . >Klctdckwn. ve-sch. ,K»ab'.m-
5t ;ir*»i, A elk' idttr . 37. 1 I Gard . (®c. 5) Anzüge,
4,60 1.1 schw.-bl. Off-viel I Stücke!. Hüte, Ueberzich.' r.

für Ö.-Atizua od. Kostüm, I Boüw., K.-Bbd-w. Sencker.
5.40 w Robscide. 14 m I Cünirachinr.

'Skidk rchatist ck. t.  Vä ' cho.
fcktraize -rodcrbalSriismc,
1 B. w. Dam ...Ha.' l'fckmho ^
(40) einige Rollen Zwirn ! Org. u. gute Kopien zu
(f. Tavez. od. Buchbind.), verkanfen. Näh. Mainz.
!̂ awne Kaneemubte z v, >Fr anentebsir. 9, -/, . Hoäivt!

HKWNW
>Leder, fast ne», zu ve k.
iAe ichtig. Freitag 10—12.
Ellendt , E chenheimstr.  2.

. ..l.
lä . Cfi' ent).

Oelgemälde
Ott, Mo ickf stinftc 40” 2.
Sch>v. slid -gef. Ncborzi' ls
verk. Kan nt Poi kitr. 23,

Mil -Einbritsmantel
neu. zu vk. Mücke. Bleich-,
strafte 36. Htb 1 r_

OteSirorf. fast neu.
; uf Seide , fo'v'e Weste

6)el,r. iuristitche Biiörer
nnd Werte za verlauten
Atcrend .' aitraiio 9. Part.

füllt erh. Schulbücher,
a. Gnu .».. Scxta , Puma
verk, Btever. Blücherstr. 29

Sänitl . ®(fu:Hiftrf:tr
verk.

(~ SKliillfg)
Prioat -Betckäufe ' ~)

[ 3wrtifei~~)|, Verkante von GeschäftenI aller Branchen, industriell
I GoostoetrrLben. Müblen.

" 1 Ziegeleien. Hotels . Ste-tau
^ Jmmobllien -Berkäuse 11 cams . Konditoreien u. a

' / 1vermittelt bie Svezial-
I Ävtciluna des

Grundftücks-
». Wobnunas -Markk,

, G m. b. &>..Schwallmchev Strafte 4
I6 ffe Meinst !- Tel . 5384

®ih Maler», SM
Majtck-Te-

Ms- L EmO|M-
Verkaufe

vermittelt schnell u. streng
,, reellGrundstücks-Mattt

_ . D m b. E».
Dmwcklbacker Strafe 4.
M . Rbeinsto, Tel.VmameuDlee
est k vendre . Offtvs sous
P. 661  a u TagbL-Verl.

Hotel"
l . Ranges , hier, sofort zu
verkaufen. Osserien nur
von Selb' käusern unter
v . 871 a. d. Taabl .-Ver>.

Gutgehendes
Restaurant

im Zentr . d. Stadt,Familien-
beit), halber zu verk Wohn
v. 5 Z. frei Nebenhaus m t
Laden, zumeist im Jahre
Damenkapelle, gut. Wirt'ch.-
Jn -eniar . Pre S SO.̂ X, Mk.
Äusk. ert . Rcchtskonmlenti
Stappcl » Gießen.

läl  9rbeinffe,.. Tel. 5384
Ein autpeöcni>e3. hoch-

.teil eingerichtete?'

3iprrra''
in guter Lage zum 1. 4.
1120 zu verk. Näheres
im Tacchl.-Berlaa . Ob

2 ia. erttklaff. Ziegen,
Ans. April lammend , z. vl
üstöua, s , Hcllmun-dstr. 56
"MWMWH
wachsam und stubenrein, für
500 Mk. zu verkaufen.
Ruß . Ludwigstr. 16. Hth. 1.

Deutscher SchSfrrhund
Vtnzuf. Samsta -.,
'rstsirafte 35 2 k.

L, vce
Dä>ürr.
Ärieashun ^, treues Tier,

..-u verk. Biebrich. Heppotr¬
ainier Strafte 4. 1._

§Wtt öiinö
(Foxter.), IV* 3 alt . brav,
jür 200 Mk. zu verkaufen
«lwiaeustraße 2

Tunae ElsterkrSvter.
Dhürinoer Weistkoottäub..
Briefer , fahl u. Br . sckw..

verlaufen . Fehr. Kied-'U Ve
giftet Mra te  J2

^ Kanarien -Hahn
m. Deessinakäfia u. Stand,
zu verk od. geg. Kinder¬
wagen zu vert. Krumm,

nättenstraftelO.
- ~üd. ^ albstück!a Berte fetter

Apfelwein
pre 'swert zu verkaufen bei
Vbfthandlung Schweiähard,
R.»J «gelt>eim.

Regulator,
nußb.-po!., genau gel end
mit Schlag» , u. 2 Spiegel
zu verkaufen. Brüll,

Karlstratze 31 P . Iks

Bei üilhea»6tandahren
ZU verkaufen. Möbelwebcr,
Mulgas e 8.  Tel . 5r5«>.
Gute aold. Damen -Uhr

tehr preisnert zu vcrk
Dlesen. Blückeosfr. 34. l.

Bwerarebvinscher zu vk
Kelle lüräfto 14. 1 r.

Das Hausgrundslück

Helenenstr. 25
ist verläuflich. Näheres
bei Mechtekonfuleiit I.
Kascha«, Rhe nnr . 77.

WmAMAll?
tin der RüdcSb. Str .) zu
verk. Bermittl . verh. Off.
u . L. 648 an d. Taabl .-V.

Wachtel-Hündin.
! >4 Jahre alt . sehr an¬
hänglich. weifte u. braune
Abzeichen, als Bealertbund
ŝ br geeignet, zu vemauck.!Karist' afte Ä S Si _
. m Ein ja. ffinterirt).11 P . D.-Stiefel lhomsch.).
Gr . 39. zu verk. bei Georg
HU-n.mPstrafte 40.

Ein Posten Hübner
»u verk. Sasse. Schackst-
.' teoste W. Bo rt l

Bwei teq. Hühner
A" verk. Pocher. Scharn-borststratzL 12.

Scktw. aoldene Nbr
iEhronomck. 3 Deckel 14k.
«tzold. an Liebhaber zu
verk. Hans Hoismann.
Göbenstraste 24. Park r.

tdraraiioe aoldene
, Herren -Tvrunadeckelukir
rm Auftrag zu verlaufen.
„ Bntroni.
-̂ mwalbach eo Sie . 41■.L

Gold. D.-llhokette.
gsld. D.-Uhr m. Prillant-
ltl . tes., Krokodilsell, ge-

wbt. zu verk. Srppcr
atenjtr 23" Mtb, Lck

ws schön. Kruzifiz
$1 »ivs. LrnKJ, bt

^irfteS schön Kruzifiz
iBrouze ) m. GlaSqll z. vk
Heiluearteristr . 12. 3 l.

Schwarz. Motclot -Hut.
noch neu. für 60 Mt . zu
Vk, Schmolte Str . 47. 2 l.

Sckw. Rosthaathul
m. ar . fckw. Fever für alt
D.. v. -seid.- u. Ltrobhü .e
Mtrkel . Lchützei.ba-iir 2.
. " Ula w. Seide
d 125 Mk. zu verk. Pauily.frei'ftigffe i.;t
MLIWeSM
zu verk Donnerstag von
2-- 5 Ubr bei Sckaufel-
beruer. Schwalb. Str . 12.

für S ' eoo m ’Ä IV
2ji  erfragen bei Jahn . — ~ TtefiTf

'TS ^ sm 22'^ - Jf—7— Sck-Witzapvar./ ao.d. Krzch.
Wüllg ZkWtikÄk. M̂L̂ ft̂ '1̂ 2.

, Drei gute Tuch-Gehrock- Schrelbmaschrnefe mitsütaaffi
|®?| 0äiäii9riP5K Kino-Apparate
«L .̂ d?i"Ak's jrsssi » * - »«
sw « «, Iwirbct bi» ! Apfareils c ' nima

Imnrque ICA (Monopol) !Iä- vendre d’occasion
34 Taimnsstra -̂ e, part.

1beau billard
k vendre ; prix 300 f'Cs.
Dotzheim chezWiesbuden,
Biebricher 8tr . 30, 1. El

deM . 'mit ' Mat 'k..'" Part 'ieI w  b « " * ^ck '^ ^ Äram-
lerckte Klavwrnoten zu vk. I strafte 35, te

Nlhmasch.. Woll-Stepp.
decke. fast neu. zu v, er. v«r
't-cster. Blatter Str . 2.
Für Fulirwerksbesitzer

unv Wagner l
Gröft Anz. neuer Waaen-
l.alten mit Zuascheiten.
Waaendeichsel mit Kopiel-
kctten für schw. Fuhrwerk.
Klit ĉhnäcke mit rbufttrit !.
f. Roll, neeiem.. Solst tten-
kusen. 15X10, mit lo .nv.
Schlittenunteraest . tE cke
Eiche Rüstern u. Buchen)
mit fckiwcr. Etfenbesckiläg..
im Ganzen sowie auch im
einzelnen abzug. Erben-
bpjn,. Neuflate 38,_

Ein Auto
auswech elbar für Last und
Personen und ein Auto
ohne Motor z» verkaufen

Stöbere« Kistner,
Lothunzer Strafte 33, 1 r.

Fahrrad
mit allem Zubehör preis»
ivcrl z» verkaufen. Tauer,
DachsMle , Walraiustr. 32.

Fahrrad
nrrt Ber. biii. zu verkaufen.
Fttvhn , Blücherstraße6, 2.

3 .'Iflam Gaslüiker
sowie versck ed. Picrzavf-
habne preiswert zu veeL

W. Krank.
^ Weiftenburaitrafte 10. ,

(Steter Zualamve.
«wbrâ cht. Mo.rmcrplct e.
weift. 250 X 65 cm, für
Theke zu verk. G. Ahrens,
Kmter -Kriedrf-Ring 47.

zu ve kauf.
>latz 3.

Möser, Sedan

Zim.-Gasofen , fast neu,
»u verk. Hci.bccker. See-;
robenstrafte 14. !.

Ein Gasbadeofen.
1 Anzehl g-ck e. fi Holz»
türe » u. Fenster m. Gtnä.
rich Fensterrrrkleidung u.
Vvllter -Do-vpeitür zn verk.
Moznrtitrafte 8. Besicht.
0—12 Ubr pcrmittcfii.

2 Stück'
Kachelkamrne
:ür Heizkörper zu verk
Nerotal 43.

Kompletter
VSlMll!AmM!

fast neu, z» verkaufe». Näh.
bei Herrn Elteaborn , state!
Ronnenhof, Zi mmer 103.
M . M -ZeRAe

U. Brittermaschine zu verk.
E. Stüfter,

Mechanische Werkstätte,
Hermatlniiraftc 15.
Graste Wafihbütte

u verkaufen. Aahcres im
llcmbl.-Bering . Ci
3t Glaswand , SIE-Bude',»..
GlftSschildu. Gaslüster vi
Li'hr . Fnedl ite'tr 2 i Sie.

Kl. Auehiinneteckten.
filb. H.-ZvliüXw-ilh, z. vk.
Gi-lfelbart . Bleichstr  34.
Starte eisenboschl. H-ckz-

, »u verk SchEirslaied.
Riederbiraftra fte 7._

Zwei Frackanzüne
lauf Seide aearbeiiet ). f.
neu. kl. u. arofte Fiaur . zu
verkaufen. Müller . Weber-

für 16i.. Friedensw .. ne ' ,,
ickw ft. Hut (54 ), ei ck. cif.

DDUWIäWg

Benz
14/30,ToppelSporck-
phaeton, Sp tzlü Jet«
Mot. Nr 20379, erst«
kl. mit Bereisung
gegen Geb. nicht
mit. 190 000.—,

Adler
12/34, Lieierwaa.,
I ' /, —2 Ton. Chas.«
Nr. !0127 a. fast neu,
mit Bereifg .. g gen
Geb. nicht unter Mk.
65 OvO.— zu verkauf.
Lff. unt. F.  2«tz« an
Jakob Mayer , Ann.»

, Exp.. Frankfurt a.M.

Wirlandstrafte l. 3 rechts,'
zkristven 9 !L u. ! ! Ilbr.

Ein Hilzsckn'vvcn.
ea. 18 Omt 'r . Blettw u.
30 Mir . Schalter u. Fahr¬
rad ohne Gerei'ura zu
verk. Maus . Schwatbacher
Strafte 99, Part. __

' Holzwolles
zu verlauf . W. Gail Wwe..
Biebrich. Tel.-Nr. >3.

Leere Bleck listen
zu vcrk, Blcmaziu Wngc-
msn »strafte , 3.

ar.
öeerc Kisten.

Aioifthl, zu,, zu verk.
Plsttech Rh initr 9,1

. LandschattsaSeiner.
„ufubdj Kickch-Lartecr,

lln mergrnn . Pentee . Ber,
mfttnrinnicht. BclliS und
Landnelk. abz. F. Wa ch,
Gärtn ., verl. Sckniwannst^

de Marn «.
Herd'-rstrgfti- tg . 2 reck s

Balzer , Biücherstr. 33. 2Neue bl. Uniform.
Damemacke. hell. Leinen - , - - -- -— - - —c_ r.
vitüm. neu . Dmuenbut Neues Tochter-Zimmer,

vol. Tischchen. Säule zu weift lack., vk. Bnisdvrn.
verk. Anzuteh 12—8 u. " IQ
8—8 Uhr Suifeitftr . 3, 2 L.
bei Stabil «.

Amerik. Facke. S .icfel.
Wickctaam. s. , jg. Her n
zu vcrk. Müller , Weitend'
"reifte 32. 3 ck iks . „
Schick, rosa u. sckw. Hut

| Ör ariietifirnfte >8.
Für Liebhalec!

Antiker Kleiderschrank
(eichen), gutertal !., zu ver«
kauten. Ferd . Hofmann»
Biebrich, Gaugasse 6.
2t «r. lack. Kl.idnschrank

u. 1 twiiertc Kommod,' zu
- - - - -- - verk. bet Liefet, Wellrih
«ckwarze Tuchb-se, I strafte 35, 2.

neu. »!. vk Schafe -, Ltür. Kleiderschrank.
ßit  3 ._ ^2-^-2 I ai' .t erb., n zu

Eine n. DNll »ch-Hof« I v^rk. 9t. Hell, bei Gärtner

Sehr schöne» Auto
„Loreley- , >2 P . S., 4 Plätze,
neu, m t Gummi und ein
Untergestell De Dion, neu
12 P. 8., mit Gummi.

7r : s bei Auto
»Loreley», 12P . 8., qnatre
places, neuf , avec gomrne
et tin chassi De Dion, neuf
12 P. 8 . avec ^ om me.

Huc he t, Adlerstr . 65,
. Ein Handwagen zu vk.
■&cbn, Stnunulitrnfte 44.

m verkaufen. ?lu ffi'Hai,ec
fmfec Strafe 35. 2,

Ein Handkarren,
2rad„ und ein Frack und
Weite zu verkaufen bei
Weldert. Dotzh. Str . ISO.
Hinterhaus 1 St.

eis. Ein Kinderwagen,
i. Bettstelle u. D .-Sruuhe

)u verk. Seinze'
üeck,träne 24. 2.  _
k,,B - , n. D.-Halbichnhe.aelb. Gr . 37. I Paar ne t

rote miiWeb. H -Schuh
i®r- e7). neuer bunfelbl
Stiob ^ordenb ck. ein getr
Trauert »,: z„ rk. V'umen-
tom Kai ' er -Fr .-Nina 68
% Stuck, vorm 9—1 Ufte
I P - ,Ebevr..Toai «grnsch.

L«r.- «91 .ka  wrf.
T>lrirhftrnfte 34 i rechts.

ildted.-Halbste

Rettet - 1Lteliect , Detztzcim._
! 2 aut et (initcitc Bette»
u.it Svrungrehn .eu zu
verk, Levvert. Dotzheiimr

IStrafte 100, » lff. 3,
2 Belle», o. Sprrinor.

u. 8>l«ttr „ elf. Bcititelle,
l Kiiidetbet ! mit Matr .,
Wiingmaskh. u. sonii m.
K, Löl ia.' Heteiieilitr. 2. I.
Olat erb. w. Kiadetbklt
»i I Mm >atze. SchreiMisch.

(38) zu verk. be, Donner,
telernraste 49. 2 St.
Fast neue

?l
. .. ... - . r Kinderwag «.,

4ii vcrk. Bonden . 2L.a«e
-MnMra. be. st. Part.

Kind.-« vott-Ktavvwage„
bick zu verk. Sonnenberg,
vii ' cnmictiü . • 42

12t

- —_ __ , ?l».jfatz. I Kiuder-Pu !1.
Ä. >o . Wildlch.-Halbsck'. 1 Mat ratz- rar Ssckrüf.

teetfte. ichwarza. br . I Belt zu verk. F Ute.
A ' Sch be (26) vk. F- i»k. I Mainzer Strafte 06 P

Uhr ttaiiJ ^ tVd. Pltlsttete-Halbschrhe neu, i. u E<eoras -Mntratz u.
Wt. 80, si: vcrk. Äapell -. Strrhsack zu vert . Lcichcr
OTM- mnrafte 49 . S> ^ l Nctielteckinaft ^ 18. B. r
.1  kch » . Hntesck'" t)e Feder-Deckbett, ne».
nSr . 37) vk. Burkaedt . Sota zu verk. K 'vber.
Scerobcirftvafte 28. 3 l. «LLellErvste S5. HM.

Schiin. Kinderklavowaa.
mit Perdeck, fast neu.
Frledknsw.. zu verkaufe»
Jt. «ckm >a-back>er Sir . 87.

Wä (tet)
Z» ve rk Nö nierberg 27. 2 l.

MSererU«Mgi>.
^ 2 Zyt. zu verkauf.
Änz»teh(n 3—ü Ul,r nachm.
E« lH8ri« , Mailt stra fte 6.
_ OJut erh. Fahrrad.
Torp.-Fstil .. ohne Bei ., zu
verk. Bufck, Seerobe »-

ic 33, ^ L  2- SH

Zn .»!rk. eine Palme
ilvinti « Vi-Iinoreau) wegen
Blatzwaniiel . Okf. unter
M. 670 an den Ta«'' ' .-Bl.

Obstbiirme , Beei-en-
u. Rbabaiber - Sträcker.
Blunenstäcke zu vk. Eh ist,
Nai .enlbatet Str . 10. 2 l.

Enerme Ausivahl in
bcckm rdc tnen « chlaszim-

er». Sreistzi, ».. Herrrn.
' - Wr ' 'm — „ — . . . . . .

Zimmern . Wohnzimmern
und Klick,rn-Einiiii tunaon.DüfettS. Bertikos. Bückec-
teinät.ken. Kteiderschränk..
Diwans. Tischen. Betten,Patenirabmen . i» ^ allen
©ipftc». Matratzen in
allen FüllungenMbel-ÄM
Gell , itzstr. 51. Tel. 3246.

Schlafzimmer
Mahagoni n. Eiche

sehr pieisnert

Wims MW
4 Bären strafte 4.

2herrsch.
eich., kastanienbraun aeb.
Vrachtst.. sow. 2 Herren-
zimmer . bockiavarte Mod.,
billia ZUv-rk. Roten/tzaaz.
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Whi5sd.LmeOM«
Salons , lp- kxft. schreibt ..
Bucker- u. Kleider ' ckränke.
Kom.. Tische. Seffel. Lüft..
Bilder . Tevsicke zu v rk.

Rikolasstrake 17.
Hernckeftl . Scklafzim.

tbelleickt ar . 31. Svreael-
sckrank u. Scknitz.. aut?
Sckrcrnerarb . preiswert
m  verkaufen bei Beilstrin.
Hermannstrai -e 17. 2

Schlafzimmer
mabcra. aeb.. 3t. Schränk,
mit Marmor u. Svreael.
Rabmen u. Matrad, , neu.
Au  verk , Weber. Sckul-

Slhlafzinr .. Navmasch.,
Diwandecke, emz. Betten.
Tiick. Stehpult . Stuh .eb.
Schwab . Truden str. 7. P.

9Hal)os.*6d)lof5imraßr
naturvol .. aroster 3türiaer
Svieaclickir.. mit feinwirk
Intarsien , sow. eine weif,
eint. Kücke billig zu verk.
Rosenkranz. Blückerltla«,^
Rene Nädmasckine bill.

Krieeer . -rrn ikcnsir 22
A vettdre

trois machines ä tricoter
avec tous le a<cessoirs
Ssadr. Rnfolpb & Roth.
nißA^ JHeRmundstieM.
Neue Sinacr -Näkmatck.

zu verk. Ru wkvb u. Ro .h'<S,  Nn.inchttraste ‘29.
Herren - u. Damen -Rnd

in. vr. Bereit , z v>. Grün.
st^s -z- mnninttah 3
Herren -Rad nt. vr. Ber.

üu  verk . R , dvlvh u. Ro h
Hcllmnndstrahe 23._ _

2 neue KafTenfdtränlie
zu verkaufen.

Näheres Maschinenfabrik Wiesbaden
Ges. m. b. H.

Fabrikbüro : Dotzheim.

«kl . Mi «,
ßkMü '. AM »'
« .MeliW .. MW
i  ci Uhr. tu,ven, .zahngeoijie,
Minen , LeWer -i.

sowie alle ansrana . Sache.»
lauft D. Sipper,

Siehtsira, .e 11. *«*. +*70.

Kaufe alles
was im Herrscha>tshau >e

ausrang evt ivird:
Möbel , Kleider,
Schale , Wasche.

8.1111, TUT
Sur Erricht ana ei es

Haushalts suick: Seldit-
käriier eiuiae tomvl. schöneZimel-fisKinn
zu laufen . Strikt ! Off.
rrn ftoerftcr. 01albtn(?e ‘L

i Wegen UmstellungXeiaer Chemischen Fabrlh in Biebrich
I a.Rhein, Rheingaustraße 40/46,

sind zu verkaufen:

Transmissionsteile
ager, Wellen, Riemenscheiben , Lederriemen,

Rohrleitungen
für Gas u. Wasser,

II- u. Winkeleisen
Rundeisen , Nutzeisen,

Eleklromotore usw.
Verkaufstage : Montag, Mittwoch und Freitag" I,t** IJo

Rhein.
von 9—12 Uhr nur

Rheingaastr . 40/46, Biebrich i

u »foct u»:t.• \ouiu ■mit >

giitflipot!
Aus ersten Kreisen fof.

voll st. Wobnunase nri -t t.
nur von Privat zu kaufen
gesucht: auch Einzeizim.
Offerten an
Ärnu Ren.-Rat Tfckoeve.
aixr ? <>'* 91hn[fitr 1-6 _2 r.

6ui|efürfenfion
bcss Möbelstücke, sowie
verick. komoleUe Ziminer-
Einrichtnnaen . Gest fckt.
0 ss. an M . M. Schneider.
Luise>>strafe 17.  2

WWk . u. Ir#
z. f uif. arj. Blilensdörscr.
Slistslraße 5, 1.

Küider-Waschtifch
..... Gc.ruiUrr u, Schran.
«us arteui Hause gciuch:
»rin, . Rrioia ' 9.

WWW ^
Kleiner Scidcnpintcker.

raM' liiu . zu kam. 90 ^0-11
Ort mit Pn .is.an«. uiur>.r
a 668 L^ 8l.-B.rrla«
Gutiv ' eck. J£ jymort si 1W.ckkmuL tstr. 48. P.

Wjlhe ffil Mn Ml
flei. Stöltzel. Adet hci dftr. 37.

Drei Fahnen,
noch «ut erhallen , za
Icu-fcn oefucki. 15. fiadjliu
Bierstcrdler St rast. 44

Nähmatcküne. aut crh..
zu fan fen ßcf. ? r Engel,Bismarckrinq 43/Part.
Kinderwagen

zu taufen oder aeaen Eut-
aclt zu leihen a fnckt.
Dnnerrek. Dackinan erstr. 11

ijli—

Sveife -Gelatine
Platt - ov■' Pulverform,
zu kaufen ncfucht. Anaeb.
an  E . Plrcther Söhne,
g?f nnäite 24

WIMMS
ob. anderen Schmuck sucht
Dame aus Privathand , zu
kauf. : nur tadell . Sterne.
Off mit Angabe von Art
und Preis erbitte an
Krau Laibfried . Pubaefchmviwn .Tffe 23.
^Jch suche ein gut erya » .
Tafel -Service

zu tmsten. Lffrrten an
ENfe Stervase , Michels-
ber a 8.  _

(Slffli Svort ' Anzua.
venia «etr .̂ -tu kauf. gef.fSrrftriTfiU. fflntlitT , 4 , a I-

KM-ii.Samen
fUeiöet

Echnhe , Wäsche , Möbel
lauft Frau Klein
Loulinsy . 3. 1. itl.  3400.

ZKleider 8
Pelzsachen

l is zu ellerfeiiistru.
Wasche, Schuhe » iw.

iUIlst
Frau Stummer
Sieugasse iS, 2. Stock,

ircicvno» 3331 '

Deutsche

MA
tDerferi.

beit. Möbelstücke. Antkaui-
täten «. Kunstaeaenttände.
Gemälde . Klavier Borieb.
suckt aeücn Kaue Tevlasf
We^-ndttrabe 20 2

Mkl Mt
eoent. Verbinduiiasitücke.
antike Trübe . 1 Dieteu-
Bitrine u. Biedermeier-
Zimmer zu k. aef Hart-
nrann . Ma in»' » Str . 4^

Von Herrschaften
zu kaufen aef. getragene
Kleider u. Schürzen für
Mädclxn von 8 u. 12 ?>.

Stendel . ,
Adleritrafie 15. 8 linkst
Wettermantel

in Loden od. Gumrni mit
^Kapuze sür Knaben von
11—13 Jahren zu kauf. ges.
graute , Bingertstraßc 31

Gebrauchte

KÄlkW»
ll. SMltaW

für Kriegswaiseukiiider zu
lausen oder evtl, leihweie
gesucht. F381
ÄliegsVvMMllmt
Rheinftratze 36.

Zimmer 82
Bibliotheken

u. einzelne Werke kaufen
Morin und MünrelgÜlMlB,«r«k_58^elgemalde und
Salon -Garnitur

voll Vrrvat zu kauten aei.
sdrer Laibfried.
Weberaasie 2s

MsWtkü!
spez. gute alte Europa , über
zahlt Liebhaber. Antr . an
Berger , Schützenhosstr. 3.

Stoffe aller M,
Bett . . Tisch- u. Leibwäsche
Lust zu zeitgemäß. Preiien
Web er . Äorkstr. 7- Ht2.
Ti H.-Scknüeschuhe.
stark, sehr anr mobilen.
Gr . 44. zu fouren geinchr
Angebote mit Preis an
Stein . W«iÄtur »e *£ . \

Schreib¬
maschine

zu kau en gesucht.
Sulzberger

Dörthstr. 17- Tel. 772

S chreibMaschine,
gut erhalten , erstes § yst m,
zu kaufen gesucht. Ofierleii
mit Echristprobe an

Franz Karl Potratz,
Schlichtersrr- lg.

Me », ßumperi
E scn. Papier , L etallc,

gelle oller All
lauft und holt ab

S . Sipper
Oranienstr. 23. Tet. 347l.

Solzfckunveu aefuckt.
ca 18 m ore t ca. 3t m l.
Beichrcibuna und Anaebot
an d. irlieien -W -rk Grün»
ttadt Nb-'invfalz . Fl25

IM Del Bai» !
Alter Speicher-, Keller- u.
Mansardkram. sowie Eisen,
Lumpen, Flaschen usw. kaust

Mttter , Wiesbaden,
Mauergasse 18, H. l-

Pudlnmvcn . .
r -ögtichst Lein.n. zu k>ruf.
gesucht. Rresner. Marnzec
Strobe 78. ^

Lorbeerbäume, Bla .t-
pfl-oirz.. Markise f. -halt.,
Rolkschudwand ru, gut crh
Gartenmöbel zu kauf. ges.
%i «;ct Stra « ' 42.

Brillanten
kauft

Bok , Juwelier,
Kirctigasse 70. 8<

ZuNSeAK. XSJS
Uljren, tuiuoc. .Metten, Armbänoer . weiterte.  r .euqrer

lÜT Brillanten "Mg
laust als Fachmann reell

(§oR>’& EUfeßrjdimieöß^ ertitött Fritz WM.
56 Obere Webergasse 56.

»geil
Leiierwaa.. -tabrr .. Kvtfer,
ik rten L>erd:> Möbel.
Betten . Kleid.. Slltmetall.
Roucker. Blückerstraüe 6.

Ein gut rhaltener
Kindeülappwagen
m kaufen ge>. Luo Gasch,
liömerberg 30.

A.ls Selbstverbraucher in -meiner
Kunst - u, Edelmetalle

'und dergl . zum Einschms ẑ- s
Ph . Häuser , Friedrichstn

Telephon 1983 ._

Sil» u. Lieg,wegen.
aut erb., zu k. aef. Klamo.
'"icdenrotdstrohc 12

Sitz- u. Lieaewagen,.
lcrckt iofirbor. zu !euren
aei" ckt Boudon . Leb. c-
bera 6. I. _

Gi ter Puppenwagen .
mit Guinmiiriieu zu tauf,
aefuckt. Röh. O. Hansen
Nervst rake i

MlökkÄ
fuckt Teblatf,

Me^endstraste 23. 2 S t.
Fahrrad , mit vd. ohne

Bereifung , zu kauf, gef
Holland, isedanstraste 5.
Emaill . g. erli. Küchenherd
niit GaZonhana zu k. ge>
Liicke. Nbeinskraste 60  2.

'Bademanne
aus P v̂at and zu kaufen
gesuckst. Hof mann , Bülow
straße 10 2.__
Kanin-
Reh-
Ziegen
Zickel¬

kauft
».L,Horn
LckwalbacherStr .38, Hof lks

Änkaufsstelle
Säcke. Lnm» o. Papier
ttekle. nettr. Wolle. Neu-
tuckabfälte. Kr,vier. Me i
Zink Zllei. Stanniol . Elf

, « hohen Preisen.
Nielel u. Sperber.

;n«t,  Strafte 20. T 6129

UW ». PW « ,
fiimpen, Meta.ls. Felle
tauft stets Sck. Still,
Ltückerstiahe 6. M. t St.
Televbon M58.

Achtung!
tßSrtstratzr 11, 2. ' S»ietztstraze 11. »et. 48<8.

MW . Wikk
Füchsen -, Ziegen », Reh-

unö Hasenfelle,
Ziun.Knpser. -olessinz, sink.

ffirmsM.Roberts
ans New -York

Filiale Wiesbaden, Große Burgstraße 18
kauft

Brillanten>>. Perlen.

Der älteste und reellste

Inhauf
von Brillanten, Zahngebissen,

Holzbrandstiften, Uhren, Ringen,
Leuchtern, Bestecken, Aufsätzen,
sowie allen, ob ganze oder zer¬

brochene Schmucksachen,
ist unzweifelhaft bei

JuLHofenfeld!
15 Wagemannstraße 15.

fufti frana Konversation I
Off. u. S. 668 Tapdl .-Pt 1

Etrangertitre
paran t fra ncais et angla is, ’
d^sirerait entrer en rela - (
tions avec jeune Alie- |imande instruiteet disting -
pour conversations ilte-
raires Ecr . s „Titrc3211 “ .*
a D. Frenz , bureau de
pnblicits . VVie baden

Tanz unterricht
erteilt zu i«d. ae« Seit

W. Klavver n Ffau.
Kl. &i (ioafbad):x Sir . 10,

Ei " a. b. Mauritinsst ' .

Mlvrm - AsMdenV. . . . >
Entlaufen

Scannet Satfel. i
Geg. Belohnung abrug.
Kirchgasse 33, Laden.

EeschMEWseMngeil?

Wm nllerW
im Besetzten u. Unbes. be¬
sorgt Schers». Schul as'e 7.

Fuhren
aller Art . auch ins unbesetzte,
besorgt per Federrolle u id
Wagen H. Zimmermann,
Wellritzstraste 37. Hths. 2.

Achtung!
Ueber nehme Leschä'tigung
aller Art, l,albe. ganze Ta,e
u, st" iideiiweise bei billigster
Berechnung. Postlarte gen.
Kieällna . stzriedrichstr. 49.

liiii"
sowie Lackieren v. Modeln
aller Art wird b.llia aus-
gefübrt Nah . Krih Dren-
'nnnt . Albr cktftr. 37, 1,

.Weitznavrrrn
n. Wafcke ar $.  AuSbest
Off. ; ui > . 672

Friseuse
die gut onduliert , nimmt
noch Kunden an. Off. »ist.
D. 663 a. d. Tagbl.-Bert

Maniküre
Frt . Legan, Ryüerstr. 4». I r.
Svrechze.t nur »

Maniküre . .
Anna Rebm. Marrs-

MMsLZL'
de ll —7 dst sö t.
Ob  parle fran $ais.
Kirchgasse 19, II.

Maniküre He irrst, Rudorf.
Mittrlftr . 4. , .^ a.̂ LanM

Maniküre!
Doris Bcl ' lnger,

Schwalbacher Straße 14,2,
am Residenz-Theater.

Tel. 3964. 6egr. 1898.

Achtung ! Achtung
Ankauf von allen Sorten

Mn , Wien, gellen all« Hit,
Alteisen . Messing. Kupfer. Blei . Zinn. Zink,«tPapier zum Einstamp'en.rompte Abholung bei reeller Bedienung.

Sch . Still , UWHl . ii. A . ^
Lager u. Annahmestelle: 3 Blücherstratze 3,

an der Straße . — Gegr. !8b8.

]
Pachter

für Keldarundttücke. Gärt ..
Wiesen weist nach Grund¬
stücks-Markt G. m. h. £>..
S-ckwalbacker Straste 4.
Ecke Nbeinitraste. T 5384

{ IlatMt )
Spracklehirrin ert . Unter¬
richt ii. fert Uilecsrtz. a
Adethridstraste 20. 3 St.

Wer erteilt mir an Sand
gtnstinicker Lehrbriefe

Nnt rrickt in der Kom¬
positionslehre ? Offert , m.
Preisannabe u N. 669 an
den Taabl .-Bcrlaa ^

Gentleman
waats tolak « two english
lessons of convarsation a
day Only Professional
teachers of Engjish or
Am rican nationality may
apply with full particu-
lars to P. 668 Ta bl.-Verl.

J
Dentist

Wer leih.- 1560 Mt.
x>f ein Jahr «eaerr Ruck¬

en-em Grwcrbrve^
? Geil . Off . erster
71 cm den Taabl .-Ll,

Tafelgeschirr
rrzellau, Glas, Silber
zu verleihen. E.

Unierem Freunde

Seine Kollegen.
Gelrtdctc Dame,

te der 20vr. ivunscist
tvaa.ajw.
isckceh).

RrfSristen unter
,b>. 671 cm ixn TalObl.-Vl.
Briefw . kStolze

' ist«

Musiklehrerin » .
aeaen ein

ihren
gutes

ans .und .jjusuhluna M
zfchsn. Oranrcnstr . 2a.
Stock von 1—2 Uhr

Wer fertigt eins. Plufrn
L' eucsteidcr außer dem

«ne an ? Gcfl. A- ge-

Madcken. 8 sichre.

M. 668 an
Off.
den

Wer nimmt 5 Wochen
Itcn Knaben in gewiffrn-
nte Pfleae ? Off. unter
l 666 an den Tnabl -Pl.
strl.. rn d. 30er. nette E ' -
ckeinuua. w fick zu verh.
stin ti' ckt. rin Sansh .. be-
rtze nett . Heim. Herren rn
,eis. Verh., a. Witwer m.
l vd. 2 Kind., w an einem
wntüli . ssam.-L-eî aclec!.,inöii ernittrem. Off rrr:
bild rieht, u V . 11866  au.
X Erv . D. »?rrn, . Mainz.

«NWllleiFkl.
27 I .. cp., möcbte mit gut-
situiertem Herrn mit
Hcrzer-Lttldunc' zip. Her at
bekannt werden! Nur
Herren, die Wert auf -ge¬
mütliches Her in '.e^ rt. w.
bitte Oi 'erteil u G. 671

Witwer, evangel.,
4l folid. rub Eh rakt ..
mit 4 Kind, im Atter pan
4 —12 Ä.. Bes. e. «nt«>b.
Sckmiedeaefch. mit e was
Landw.. in der R. W es-
badens . sucht ein äl 'eres
iiic£»i. Kräul . oder Wi'Me
ohne Kinder zwecks H«ir.
Offerten unter B 6 2 au
dxn Taebl .V r (~n

Moderne

^Verlobungs- Anzeigen
in den neueflen ödiriflen fertig1 in kurzer‘Beii die

ß . Öchcllenberg/Se  *7 /ofbuebdruckerei
cJioniara: „eTogblattbaus"

1Tcrtintf 6650/63

Alfred Ellinger
Maria Ellinger

geb . Birnzweig
Vermählte.

Hohenealsa

25 . Wn 1920.

Wiesbaden
Helenenstraße BO

Dis Üerlobung meiner ‘Sochier
Qerda mit IHerrn̂Heinrich Qä 'gen
junior beehre ich mich anzuzeigen.

^Frau[Hildegard Qlaser
geb . Thiele.

Göln a/9?h., Dismorckstr. 4&

Meine Üerlobung mit Fräulein
Qerda Glaser , Rochier des ver¬
storbenen 'Herrn ülotars Qiaser
und dessen (gemahlin, (Hildegard,
geb . Thiele , zeige ich ergeoensl

^Heinrich Qäfgen jr.
lOieshnden, l£)ebergasse 4.

I
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